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machen!
der Gemeinde Merzenich 

E I N T R I T T  F R E I

Schützenhalle Golzheim
22.06.2025 AB 12 UHR
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  0800 4865111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  0800 4865555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400
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Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com, Brian Wittmann

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 23. Mai 2025 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 15. April 2025 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:

Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

10. Juni 2025 20. Juni 2025

08. Juli 2025 18. Juli 2025

05. August 2025 15. August 2025

02. September 2025 12. September 2025

30. September 2025 10. Oktober 2025

28. Oktober 2025 07. November 2025

25. November 2025 05. Dezember 2025

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen Media GmbH & Co. KG zu richten.

Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher, 
ich habe mich sehr gefreut über den erfolgreichen 
Start in das Jubiläumsjahr mit dem tollen Festakt 
und der ersten großen Ausstellung. Nach einer 
kurzen Pause geht es am 1. Juni weiter mit der 
nächsten Ausstellung anlässlich des 800-jährigen 
Geburtstages der Ortschaft Merzenich. Bis zum 13. 
Juli heißt es im Cubity Atelierhaus am Poolplatz 
„Merzenicher Vereine – Gesichter und Geschich-
te(n)“. Projektleiterin Inga Mehlert-Garms stellt 
diesmal das Schaffen, Wirken und Leben der in 
Merzenich ehrenamtlich tätigen Menschen in den 

Fokus. Erneut wird es die Möglichkeit geben, die Ausstellung am Wochenen-
de zu besuchen, außerdem bietet Frau Mehlert-Garms wieder Führungen an 
für Gruppen oder Einzelpersonen sowie Workshops und besondere Lesungen. 
Mehr dazu im nächsten Amtsblatt sowie auf unsere Homepage und auf unse-
rer Facebook-Seite.
Apropos Vereine: Ohne ihr Engagement würde jede Gemeinde sehr viel ihrer 
Lebendigkeit und Lebhaftigkeit verlieren. Ich werde mich daher auch trotz 
angespannter Haushaltslage weiterhin für eine Unterstützung unserer Vereine 
stark machen. Es ist ermutigend, dass wir uns seit vielen Jahren auf den Sup-
port lokaler Unternehmen verlassen können, die den Einsatz für Brauchtum, 
Kultur, Sport, Heimat und Gesellschaft finanziell begleiten und damit einen 
wichtigen Beitrag leisten für den Erhalt der Dorfgemeinschaft! Und auch das 
Land hilft den Vereinen durch vielfältige Förderprogramme, so unter anderem 
durch die Stiftung NRW, in deren Förderverein die Gemeinde Merzenich nun 
Mitglied geworden ist. Hilfe beim Finden der passenden Förderung erhalten 
Vereine und Initiativen unter anderem durch unsere Dorfmanagerin Teresa 
Beverungen. Sie erreichen sie telefonisch unter 02421/399-276 oder per Mail 
unter tbeverungen@gemeinde-merzenich.de.

Mit einem Engagement der besonderen Art hat mich jüngst ein Merzenicher 
Bürger überrascht. Ihm war ebenso wie uns das Bekleben von Orts- und Ver-
kehrsschildern in der Ortslage Merzenich ein Dorn im Auge. Da es sich hierbei 
nicht um ein Kavaliersdelikt handelt, sondern um einen gefährlichen Ein-
griff in die Verkehrssicherheit, haben wir sogar 1.000 Euro für Hinweise auf 
die Ermittlung der Täter ausgelobt. Parallel dazu hat unser Bauhofteam in 
regelmäßigen Abständen die Aufkleber entfernt, unterstützt durch besagten 
Merzenicher Bürger, der unentgeltlich und in seiner Freizeit viele Schilder mit 
der Spachtel bereinigte – unauffällig und ohne es an die große Glocke zu hän-
gen. Eine tolle Geste, die eine besondere Wertschätzung in rauer zu werdenden 
Zeiten verdient hat!
Nach dem einzigartigen Konzert „Brass meets Swing“ und dem Jazz Dämmer-
schoppen folgt mit dem „Tag der Blasmusik“ am 22. Juni ein weiteres musika-
lisches Highlight. Wir freuen uns auf tolle Klänge ab 12 Uhr in der Schützen-
halle Golzheim, allen voran mit der Kapelle Josef Menzl, ein echter Kracher 
aus Bayern! Den Rahmen bilden mit den Freunden der Musik, den Berzbuirer 
Blechbolzern, der Gruppe Blechformat und dem Tambourcorps der Morsche-
nicher Schützen ebenfalls keine unbeschriebenen Blätter. Das Konzertereignis 
kann dank der Unterstützung durch die Sparkasse Düren von allen interessier-
ten Besucherinnen und Besuchern kostenlos besucht werden!
Freuen Sie sich mit mir auf die schönen Momente des Jahres mit Veranstal-
tungen, Ausstellungen und Festen. Sie bilden einen wichtigen Kontrast zum 
grauen Alltag!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erholsamen, sonnigen und erfül-
lenden Sommer 2025!

Ihr Georg Gelhausen
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Infoseite der Merzenicher Ratspolitik

1111Freiwillige Feuerwehr
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 1-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Mitteilungen der Verwaltung
Tag der Blasmusik in Golzheim!

Ein Tag voller Musik, genauer: voller Blasmusik erwartet die Be-
sucher am Sonntag, 22. Juni 2025, in Golzheim. In und um die 
Schützenhalle wird ab 12 Uhr zünftig aufgespielt. Kernige Marsch-
musik, fröhliche Polkas und schwungvolle Walzer wechseln sich ab. 
Aber natürlich werden auch moderne Titel im Blasmusik-Gewand 
zu hören sein. Kurz: Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Veranstal-
ter sind die Gemeinde Merzenich und die engagierten Golzheimer 
Ortsvereine, die sich bestens um die Bewirtung der Gäste kümmern.
Nach der offiziellen Eröffnung um 12 Uhr durch die Merzenicher 
„Freunde der Musik“ wartet gleich ein erster Höhepunkt: Der Ge-
meinde Merzenich ist es gelungen, die „Kapelle Josef Menzl“ aus 
Regensburg zu verpflichten. Die Formation, die in diesem Jahr 
ihr 30jähriges Bestehen feiert, verspricht bayrische Blasmusik auf 
höchstem Niveau. Ob Münchener Oktoberfest, Gäubodenfest in 
Straubing oder „Woodstock der Blasmusik“: Wo Josef Menzl ist, 
ist beste Stimmung. Das beweisen auch unzählige Videos im Inter-
net. Der kernige Kapellenchef, ein Ur-Bayer aus dem Bilderbuch, 
ist ein Unterhalter im besten Sinne, der sein Publikum schon nach 
den ersten Takten im Griff hat. Handfest, deftig, traditionell: Die 
Musikanten werden die Golzheimer Schützenhalle im Handum-
drehen in ein blau-weißes Wirtshaus verwandeln und die Besucher 
mit der ein oder anderen typischen Gepflogenheit ihrer bayrischen 
Heimat bekannt machen.
Zweite Band des Tages auf der Bühne der Schützenhalle wird die 
Formation „Blechformat“ sein, eine junge dynamische Band aus 
dem Kreis Aachen/Monschau.
In der siebenköpfigen Besetzung ist vom motivierten Hobbymu-
siker bis zum Musikstudenten alles dabei. Erklärtes Ziel ist es, die 
Leidenschaft an der Blasmusik zu leben und weiterzugeben. Wie 
gut das gelingt, beweist die Tatsache, dass „Blechformat“ bei den 
Europäischen Meisterschaften der Böhmisch-Mährischen Blasmu-
sik in der Mittelstufe einen hervorragenden zweiten Platz erzielte.
Den Abschluss vom „Tag der Blasmusik“ in Golzheim markiert 
der Auftritt der „Berzbuirer Blech Bolzer“. Die sieben Musiker und 
zwei Sänger sind im Kreis Düren und darüber hinaus längst keine 
Unbekannten mehr: Die Band hat sich mit ihrer handgemachten 

Zweites Bürgerforum Urologie  
in Merzenich 

Zum zweiten Mal nach 2024 lädt die Gemeinde Merzenich lädt 
in Kooperation mit dem Merzenicher Urologen Dr. Guido Breu-
er am Dienstag, 6. Mai 2025, zu einem Bürgerforum Urologie 
ein. Das Forum findet diesmal statt im Bürgerhaus in Merzenich 
an der Burgstraße und trägt den Titel „Urologie – von Vorsorge 
über „daVinci“-Roboter bis zur „KI“. Beginn ist um 18:30 Uhr, 
es ist keine Anmeldung erforderlich.
Dr. Guido Breuer nutzt in seiner Praxis in Merzenich Künstliche 
Intelligenz (KI) zur Erkennung von Prostata-Krebs und erreicht 
damit nach eigenen Angaben eine Trefferquote von 100 Prozent. 
Beim Bürgerforum berichtet der Urologe von seiner Methode 
und über weitere Themen bezüglich Prostata-Diagnostik, Künst-
liche Intelligenz und vieles mehr.
„Das Bürgerforum ist sowohl für Männer als auch für Frauen eine 
besondere Gelegenheit, von einem anerkannten Fachmann die 
Möglichkeiten zur Analyse und Behandlung von Erkrankungen 
aufgezeigt zu bekommen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.

Blasmusik auf hohem Niveau viele Freunde gemacht. In Golzheim 
werden die „Blech Bolzer“ ihr Programm zum fünfjährigen Be-
stehen spielen.
Merzenichs Bürgermeister Georg Gelhausen, selbst ein engagierter 
Blasmusiker, ist sich sicher: „Angesichts einer solch hochkarätigen 
Auswahl steht einem schönen musikalischen Tag in Golzheim 
nichts mehr im Wege. Ich freu mich auf ein paar gemütliche Stun-
den mit schöner Musik. Und dank unseres Sponsors Sparkasse 
Düren ist der Eintritt zur Veranstaltung frei!“
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Das ehemalige Tagebau-Dorf Bürgewald steht vor einer spannen-
den Transformation: Als eines der sechs geretteten Dörfer im Rhei-
nischen Revier wird es von der Gemeinde Merzenich zu einem zu-
kunftsweisenden Ort entwickelt. Ein dynamischer Masterplan soll 
festlegen, wie neue Nutzungskonzepte, lebendige Gemeinschaften 
und nachhaltige Strukturen entstehen können, ohne die Identi-
tät des ehemaligen Tagebaudorfes zu verlieren. Dieser Masterplan 
wurde nun der Öffentlichkeit im Rahmen einer Planungswerk-
statt vorgestellt. Anwohnende und Interessente konnten dabei Ihre 
Meinungen und Ideen einbringen.
Ein Modellprojekt für nachhaltiges Bauen und Leben im Dorf
Das Ziel für Bürgewald ist ehrgeizig: Es soll ein Modellprojekt für 
ressourcenschonendes Bauen, erneuerbare Energien und modernes 
Dorfleben werden. Bestehende, teils denkmalgeschützte Gebäude 
bleiben erhalten und werden durch innovative Bauformen ergänzt. 
Der prägende Blick auf den künftigen See sowie die naturnahe 
Umgebung des Ortes werden dabei bewahrt.
Darüber hinaus setzt der Masterplan auf kurzfristig umsetzbare 
Pionier- und Zwischennutzungen: Forschung, Innovation, Kunst 
und Kultur sollen das dörfliche Leben bereichern und neue Impul-
se setzen. Ein begleitender Leitfaden sorgt für eine gezielte städte-
bauliche und architektonische Entwicklung, um alternative Wohn- 
und Arbeitsformen zu fördern.
Planungswerkstatt: Gemeinsam die Zukunft gestalten
Am 27. März 2025 fand in Bürgewald eine Planungswerkstatt 
statt, um den Masterplan gemeinsam mit früheren und künfti-
gen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie Interessierten zu be-
sprechen. Die Veranstaltung wurde von STADTGUUT und dtp 
Landschaftsarchitekten GmbH moderiert.
Nach einer inhaltlichen Einführung zum Masterplan wurden die 
Teilnehmenden eingeladen, sich an fünf Themenstationen intensiv 
mit verschiedenen Aspekten des Strukturplans auseinanderzusetzen:
Wohnen und Arbeiten: Wie soll in Bürgewald gelebt und gearbei-
tet werden? Diskutiert wurden Nutzungskonzepte, Wohnformen 
und Nutzungsmischungen. Es wurden Vorschläge gemacht, wie 
die Nutzungen in Bestandsgebäuden und Neubauten auf den 
Grundstücken umgesetzt werden können. Dabei war den Teilneh-
menden wichtig, dass Teile der Gartenflächen und Bestandsbäume 
erhalten bleiben.
Städtebau: Wie soll gebaut werden? Themen wie Bebauungsdichte 
und Integration bestehender Gebäude wurden behandelt. Es wur-
de u.a. diskutiert, ob im Dorf zukünftig drei oder viergeschossige 
Gebäude vorstellbar sind. Die Teilnehmenden machten Vorschläge 
für die Standorte von Neubauten verschiedener Größe.
Freiraum: Welche Grünstrukturen und Atmosphären sind erhal-
tenswert? Dabei ging es um die Verknüpfung mit der Landschaft, 
Dorfplatzgestaltung und nachhaltige Wasserbewirtschaftung. Es 
wurde insbesondere diskutiert, wie hoch der Grünflächenanteil in 
Zukunft sein sollte. Die Teilnehmenden machten teilweise konkre-
te Nutzungsvorschläge für den Freiraum wie zum Beispiel einen 
Zeltplatz oder Selbstversorgergärten.
Mobilität: Wie wird Bürgewald verkehrlich erschlossen? Im Fokus 
standen nachhaltige Mobilitätsangebote, Parkraumkonzepte und 
zukunftsfähige Straßengestaltung. Die Teilnehmenden diskutier-
ten die Rolle des Autoverkehrs und die Standorte der Stellplätze 
teilweise kontrovers.
Kultur und Gemeinschaft: Wie kann Dorfgemeinschaft entstehen? 
Ideen für künstlerische und gemeinschaftliche Projekte wurden ge-
sammelt. Dabei machten die Teilnehmenden die Bedeutung von 
Kunst und Kultur sowie von Treffpunkten und Begegnungsorten 
für die zukünftige Dorfgemeinschaft deutlich.
Während der Gespräche konnten die Teilnehmenden ihre Ideen 
an Stellwänden festhalten und „Postkarten an die Zukunft“ ver-
schicken. An mehreren interaktiven Stationen war es möglich, mit 
verschiedenen Materialien die eigenen Idealvorstellungen des zu-
künftigen Dorfes am Modell umzusetzen. Die Veranstaltung endete 

mit einer kurzen Präsentation der gesammelten Ergebnisse.
Die Ergebnisse der Planungswerkstatt fließen nun in die weitere Aus-
arbeitung des Masterplans ein. In den kommenden Monaten wird es 
weitere Veranstaltungen und Beteiligungsmöglichkeiten geben. Wer 
Interesse an der Entwicklung von Bürgewald hat, kann sich weiter-
hin aktiv einbringen und Teil dieses wegweisenden Projekts werden.
Mit seinem nachhaltigen und gemeinschaftlichen Ansatz wird Bür-
gewald ein Vorbild für zukunftsfähig Dorferentwicklung – ein „Ort 
der Zukunft“ im wahrsten Sinne des Wortes.
Fotos: NRW.URBAN/STADTGUUT

Planungswerkstatt für den  
Ort der Zukunft

Die Gemeinde Merzenich gehört nun auch zu den Mitgliedern des 
Fördervereins der NRW Stiftung, am gestrigen Dienstagabend wurde 
die Aufnahme feierlich im Heimatmuseum gefeiert. Der Geschäfts-
führer der NRW Stiftung, Stefan Ast, überreichte die entsprechende 
Urkunde an Bürgermeister Georg Gelhausen im Beisein zahlreicher 
Vertreter und Vertreterinnen aus der Bürgerschaft, der Politik und 
den Vereinen. Insgesamt 8.500 Mitglieder zählt die Organisation, 
darunter 260 Vereine und viele Kommunen, darunter nun auch die 
Gemeinde Merzenich. Die Stiftung unterstützt seit 1986 das ehren-
amtliche Engagement in Nordrhein-Westfalen vor allen Dingen in 
den Bereichen Naturschutz sowie in der Heimat- und Kulturpflege. 
Rund 10 Millionen Euro werden jedes Jahr an engagierte Vereine 
und Initiativen ausgeschüttet. Das Geld stammt zum großen Teil aus 
dem sogenannten Lotto-Pool des Landes NRW.
„Ich bin sehr glücklich, dass wir nun zur großen Stiftungsfamilie 
gehören. Die NRW Stiftung leistet seit fast vier Jahrzehnten einen 
wichtigen Beitrag zur Heimatpflege und zum Naturschutz. Sie gibt 

engagierten Vereinen nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern 
auch die nicht minder wichtige Wertschätzung“, so Bürgermeister 
Georg Gelhausen. Wer sich für das Stiftungs-Programm interessiert 
und die Fördermöglichkeiten kennenlernen möchte, kann sich auf 
der Homepage www.nrw-stiftung.de informieren. Außerdem kann 
die Dorfmanagerin der Gemeinde Merzenich, Teresa Beverungen, 
unter 02421/399-276 oder per Mail unter tbeverungen@gemeinde-
merzenich.de für weitere Fördermöglichkeiten angesprochen werden. 
Im Rahmen der Aufnahme wurde dann seitens des Vorstandes des 
Geschichts- und Heimatvereines eine besondere Vitrine vorgestellt. 
In ihr befindet sich der Rheinlandtaler, eine Auszeichnung, die dem 
Merzenicher Verein schon 1989 für das Engagement zur Bewahrung 
der Heimatkunde verliehen wurde. „Leider“, so Vorstandsmitglied 
Wolfgang Mohren, „verschwand dieser Taler dann für viele Jahre 

Gemeinde Merzenich ist jetzt  
Mitglied der NRW Stiftung

aus unserem Blickfeld. Nachdem er dann glücklicherweise wieder-
gefunden wurde, haben wir uns entschieden, ihm einen besonderen 
Platz zu geben.“ Das gute Stück befindet sich nun in einer speziellen 
Vitrine, die im vorderen Gebäude des Heimatmuseums zu finden ist. 
Weitere Infos zum Geschichts- und Heimatverein unter www.hei-
matmuseum-merzenich.de.
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Wenn das kein Grund zum Feiern ist: Elisabeth und Matthias 
Karl aus Merzenich haben am 25. März das seltene Jubiläum der 
Eiserne Hochzeit begehen können! Im Frühjahr 1960 gaben sie 
sich im Standesamt Birkesdorf das Ja-Wort – ein Bund der Liebe 
für die Ewigkeit! Zu den zahlreichen Gratulanten aus Nachbar-
schaft und Familie gesellten sich auch Ortsvorsteher Dirk Guder 
und Bürgermeister Georg Gelhausen! Auch wir vom Rathaus-
team wünschen Elisabeth und Karl alles Gute zum Jubeltag und 
noch viele weitere glückliche Ehejahre!

Eiserne Hochzeit Tanz in den Mai 2025

In allen Ortsteilen der Gemeinde Merzenich wird auch in diesem 
Jahr wieder in den Mai getanzt! Ein großer Dank geht raus an 
die Maigesellschaft Merzenich, die Jungschützen in Morschenich 
und an die Löschgruppen in Girbelsrath und Golzheim für die 
Durchführung der beliebten Veranstaltungen.
Merzenich (Maigesellschaft Merzenich)
Beginn ist um 17 Uhr auf dem Schützenplatz an der Bahnstraße. 
Beachten Sie bitte hierzu, dass die Zufahrt auf den Schützenplatz 
von Dienstag, 29. April, ab 12 Uhr bis Donnerstag, 1. Mai, 18 
Uhr, nicht möglich ist.
Morschenich (Jungschützen St. Lambertus)
Beginn ist um 18 Uhr auf der Festwiese am Bürgewaldzentrum.
Girbelsrath (Löschgruppe Girbelsrath)
Beginn ist um 18 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Golzheim (Löschgruppe Golzheim)
Beginn ist um 17 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Hier ist der ent-
sprechende Bereich der Johann-Kaspar-Kratz-Straße von Mitt-
woch, 30. April, 17 Uhr bis Donnerstag, 1. Mai, 8 Uhr, für den 
Durchgangsverkehr gesperrt.
Wir wünschen allen Organisatoren und Besuchern eine schöne 
Zeit und viel Spaß beim Tanz in den Mai!

Im Rahmen eines Schulpraktikums der Gesamtschule Nieder-
zier-Merzenich konnte Collen Jesuthasan jetzt eine Woche lang 
Rathausluft schnuppern! Der 14-Jährige war dabei hauptsächlich 
mit Bürgermeister Georg Gelhausen unterwegs, der ihn mit zu 
Besprechungen, Außenterminen und Arbeitskreisen nahm. Auch 
an der Sitzung des Gemeinderates am 10. April konnte Collen 
teilnehmen. Außerdem durfte er das Team der Zukunftswerk-
statt begleiten und beteiligte sich unter anderem am Arbeitskreis 
Bürgewald und an der Übergabe der Mitgliedsurkunde durch die 
NRW Stiftung an die Gemeinde Merzenich. 
„Es hat sehr viel Spaß gemacht, einmal hinter die Kulissen des 
Rathauses zu schauen und dem Bürgermeister bei seiner täglichen 
Arbeit über die Schulter zu blicken. Das hat meinen Horizont 
sehr erweitert!“, so der Schüler, der in seiner Freizeit gerne Musik 
hört und sehr aktiv ist bei Social Media. Sein Tik Tok-Account 
mit dem Namen „Ctastic“hat schon einige Tausend Follower!
Vielen Dank, dass du bei uns warst, lieber Collen! Wir wünschen 
dir jetzt erstmal schöne Ferien und alles Gute für deinen weiteren 
Lebensweg!

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung

Bürgersprechstunde
Freitag, 09.05.2025 
Zukunftswerkstatt Merzenich
Dürener Straße 4
18:00 Uhr – 19:00 Uhr

„Vor Ort“ mit dem Bürgermeister

Eine Woche lang 
 Rathausluft geschnuppert

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen
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Modellregion Bioökonomie  
im Rheinischen Revier

Früher bekannt als Morschenich-Alt, ist Bürgewald der erste vom 
Kohleabbau verschonte Ort, der sich zu einem Ort der Zukunft 
und zu einem Profilort der Bioökonomie entwickelt: Mit dem Ag-
ri-Food-Energy Park, der vom Forschungszentrum Jülich betrie-
ben wird, entstand 2022 ein erstes Zeichen der Wiederbelebung. 
BioökonomieREVIER wird nun im Neesenhof in Bürgewald die 
Koordinationsstelle einrichten und damit ein weiteres Zeichen zur 
Entwicklung von Region und Ort setzen. Bürgewald wird somit zu 
einem Bioökonomie-Profilort für innovative Landwirtschaft.
Mit der offiziellen Bescheidübergabe durch Bund und Land kann 
die Initiative Bioökonomie<REVIER das Rheinische Revier weiter 
auf dem Weg zu der Modellregion für eine nachhaltige, ressourcen-
effiziente Wirtschaft gestalten. Das am Forschungszentrum Jülich 
angesiedelte Projekt wird gemeinsam mit zahlreichen Partnern In-
novationsprojekte mit Unternehmen und der ganzen Region umset-
zen. Gemeinsam wird eine Regionalstrategie entwickelt, die Leitlinie 
für die Region sein soll, aber auch beispielgebend für andere Bioöko-
nomieregionen in NRW, Deutschland, Europa und in aller Welt.
Den offiziellen Startschuss für das Projekt BioökonomieREVIER 
Transformationscluster gaben jetzt NRW-Wissenschaftsministerin 
Ina Brandes und Dr. Mandy Pastohr, die Präsidentin des Bundes-
amtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) als zuständige 
Bewilligungsbehörde des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz. Das Projekt „Transformationscluster Bioökonomie-
REVIER – Wertschöpfung und Qualifizierung für eine klimaneu-
trale und ressourceneffiziente Wirtschaft“ wird künftig mit 5,83 
Millionen Euro von Bund und Land gefördert.
Auf dem Foto (von links): Landtagsabgeordnete Antje Grothus, 
Ratsmitglied Dirk Becker, Landtagsabgeordnete Patricia Peill, Bür-
germeister Georg Gelhausen, NRW-Wissenschaftsministerin Ina 
Brandes, stellvertretender Bürgermeister Michael Dohmes und 

Ortsvorsteherin Inga Dohmes (von links) freuen sich auf zukünf-
tige Projekte in Bürgewald in Kooperation mit dem Rheinischen 
Revier und dem Forschungszentrum Jülich. Foto: Forschungs-
zentrum Jülich/BioökonomieREVIER/Bernd Nörig

Dies ist die Rede von Dr. Petra Tutlies vom LVR-Amt für Boden-
denkmalpflege im Rheinland anlässlich des Festaktes 800 Jahre 
Merzenich!
800 Jahre Merzenich! – so lautet der Titel des Festjahres, welches 
die Gemeinde in diesem Jahr mit ihren Bürgerinnen und Bürgern 
gemeinsam begeht. Ich bin versucht, dies in den Slogan 8.000 Jah-
re Kulturlandschaft um Merzenich umzubenennen:
der Ort Merzenich und seine umliegende gleichnamige Gemar-
kung sind bereits über Jahrtausende ein attraktiver Lebens- und 
Wirtschaftsraum. In der Zülpicher Lössbörde gelegen, profitierte 
die Gemarkung seit jeher von der guten Qualität ihrer Böden und 
der guten Verkehrsanbindung!
Ja, diese spielte in allen Jahrtausenden und bis heute eine große 
Rolle: das Land am Ellebach, dieser heute so unscheinbar dahin-
fließende Bach, gliedert das Land mit seinen feuchten Auen von 
Girbelsrath bis Arnoldsweiler und der zum Wasserturm hin an-
steigenden Lössebene östlich des Ortes und der dort verlaufenden 
Wasserscheide zwischen Maas und Rhein.
Wir befinden uns in einer ungewöhnlich reichen archäologischen 
Kulturlandschaft, die aus einem Kompositum vieler einzelner Be-
obachtungen, Untersuchungen und Forschungsergebnissen er-
kennbar wird.
Sie werden die Gelegenheit haben, eine ganze Reihe von Funden 
aus ihrer unmittelbaren Heimat erstmalig bei Ihnen im Ort sehen 
zu können. Es ist der klug planenden und eifrigen Kuratorin Inga 
Mehlert-Garms zu verdanken, diese hochwertige und mit einem 
ausdrücklich wissenschaftlichen Anspruch versehene, gelungene 
Ausstellung im Festjahr zeigen zu können!
Denn Merzenich hat archäologisch Einiges zu bieten:
• Von überregionaler Bedeutung ist eine rund 7.000 Jahre alte Sied-
lung der so genannten linearbandkeramischen Kultur: die ersten 
Ergebnisse der Forschung zeigen eine gut vernetzte Gemeinschaft 
Ackerbau und Viehzucht betreibender Menschengruppen. Dort, 
wo heute der Netto-Markt steht, bestanden jeweils mindestens 
vier zeitgleiche Gehöfte über lange Jahrhunderte. Nur wenige hun-
dert Meter weiter am heutigen ALDI-Markt befindet sich gleich 
die nächste Siedlung. Ein erster Einblick in die Gedankenwelt der 
damaligen Menschen ist ein kleines Idol-Figürchen in Form eines 
Bärenkopfes – singulär in Deutschland!
• 2.500 Jahre alt ist eine vollständige Prunkschale aus der Merze-
nicher Heide. Sie wurde im Zuge archäologischer Untersuchungen 
im Vorfeld der Autobahnverlegung geborgen und zeigt uns, dass 
ihre Besitzer kulturellen Austausch bis in die Champagne im heu-
tigen Nordosten Frankreichs pflegten.
• Schließlich wirft ein mitten im Ort gelegener frühmittelalterli-
cher Friedhof die Frage auf, ob das heutige Merzenich möglicher-
weise kontinuierlich ab der römischen Zeit besiedelt gewesen sein 
könnte. Denn die ältesten Gräber auf ihm datieren noch in die 
Spätantike und damit in eine Zeit, aus der im Ortskern eine länd-
liche römische Siedlung bestand.

8.000 Jahre Kulturlandschaft  
um Merzenich

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Ihr Pflegedienst 
in und um Niederzier ist umgezogen!
Ringstraße 22
Niederzier
(in der ehemaligen Erftalbäckerei)

Pflegedienste Niederzier

Intensiv- oder ambulante Pflege:
Wir vergrößern uns stetig – gern initiativ 

bewerben:

- exam. Pflegefachkraft (m/w/d)
- exam. AltenpflegerIn (m/w/d)
- PflegefachassistentIn (m/w/d)
- ArzthelferIn (MFA) (m/w/d)
- KrankenpflegehelferIn (LG I+II) (m/w/d)

0 24 28/80 27 420 oder job@helios-gmbh.com
www.helios-gmbh.com

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Dies sind nur einige der Highlights einer mehrtausendjährigen Ge-
schichte. Sie ließen sich leicht um weitere Fundpunkte ergänzen, 
wie zum Beispiel knapp 3.000 Jahre alte Gräber aus dem Naherho-
lungsgebiet am Steinweg oder den Resten einer hochmittelalter-
lichen Niederungsburg am Ellebach.
Diese Kulturlandschaft hinter dem verdeckenden Blick unserer 
modernen Bebauung und Infrastruktur erkennen zu können, ist 
wahrlich nicht einfach! Ihr Schutz ist dringend notwendig, damit 
auch unsere Kinder und Enkel noch auf die Wurzeln des Ortes bli-
cken können. Schonen wir also die noch unangetasteten Teile des 
archäologischen Bodenarchives, denn große Teile der Landschaft 
sind bereits überprägt! 
Aber freuen wir uns auch an den Erkenntnissen dieses Landschafts-
archives und arbeiten gemeinsam daran weiter! Zeigen Sie Ihrer 
Gemeinde ihre archäologischen Funde, die Sie vielleicht schon lan-
ge im Privatbesitz haben (Sie brauchen nicht zu befürchten, dass 
Ihnen diese dauerhaft weggenommen werden oder die Archäolo-
gen Ihren Garten umgraben!!)
und unterstützen Sie uns, in dem Sie an einer großen Citizen-
Science Aktion beteiligen, wenn es 2026 heißt: Merzenich gräbt in 
seiner frühmittelalterlichen Vergangenheit!
Ich wünsche nun allen Bürgerinnen und Bürgern Merzenichs ein 
gelungenes, interessantes und anregendes Festjahr 2025 unter dem 
Motto 800 Jahre Merzenich – oder: Altbekanntes neu gesehen!

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe 
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

 
Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

Haus- u. Wohnungsrenovierungen: 
• Maler- u. Anstreicherarbeiten
• Fliesen- u. Putzarbeiten
• Steinteppich innen u. außen
• Laminat- u. Fußbodenverlegung
• Trockenbau

Haushaltsauflösungen:
• Entrümpelungen
• Umzüge u. Kleintransporte
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PROPAPER fest verwurzelt  
in der Gemeinde

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
mit Ehrungen und Beförderungen

Seit 50 Jahren verheiratet

Merzenich hat was zu bieten Nr. 71
Im Rahmen der Serie „Merzenich hat was zu bieten“ besuchte 
Bürgermeister Georg Gelhausen jetzt das in der Gemeinde Mer-
zenich ansässige Unternehmen „PROPAPER“. Die Firma hat seit 
6 Jahren ihren Sitz in Golzheim und ist seit über 10 Jahren un-
abhängiger Hersteller, Händler und Vermittler von Ersatzteilen 
für die Papierindustrie.
Die Kernkompetenz von PROPAPER liegt an der Papiermaschi-
ne im Bereich der Herstellung und Instandsetzung von Walzen 
und Trockenzylindern sowie deren Anbauteile wie Lager oder 
Drehdurchführungen. Aber man installiert und repariert die An-
lagen nicht einfach nur, sondern begleitet sie über den gesamten 
Lebenszyklus, von der Anlagenplanung und -entwicklung bis zur 
Ausmusterung. 
Der Sondermaschinenbauer beschäftigt 25 Mitarbeiter, dar-
unter natürlich auch einige aus der Gemeinde Merzenich. „Wir 
sind hier fest verwurzelt durch den Karneval, die Mai- und 
Schützenfestes, die Sportwochen und all die anderen tollen Ver-
anstaltungen. Ein herzliches Dankeschön an Georg Gelhausen 
für das ehrliche Interesse an unserem Unternehmen und die 
vertrauensvollen Gespräche“, so Gründer und Geschäftsführer 
Tjaard Körfgen.
„PROPAPER“ ist ein mittelständisches Unternehmen mit einer 
engen Verbundenheit zu den Menschen in der Gemeinde. Ich 
freue mich, dass Tjard Körfgen und sein Team sich hier erfolg-
reich etabliert und so toll entwickelt haben“, so Bürgermeister 
Georg Gelhausen.
Möchten Sie auch mit Ihrem neuen Geschäft, mit Ihrem Unter-
nehmen oder Ihrem Gewerbe vorgestellt werden hier auf unserer 
Facebookseite oder in unserem Amtsblatt? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns unter 02421/399-144 oder per E-Mail unter bu-
ergermeister@gemeinde-merzenich.de. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung!

Die Freiwillige Feuerwehr hat auch im vergangenen Jahr wieder 
mehr als 111 Einsätze gefahren, Fortbildungen durchgeführt, den 
Nachwuchs geschult und Vereine bei Veranstaltungen unterstützt. 
Jeder Einsatz ist ehrenamtlich und erfordert dennoch höchste 
Professionalität. „Zum Schutz des Lebens der Menschen unse-
rer Gesellschaft setzen unserer Feuerwehrfrauen und -männer ihr 
eigenes Leben ein. Vielen Dank für diesen Einsatz und kommen 
Sie immer gesund von Ihren Einsatz zurück!“, so Bürgermeister 
Georg Gelhausen bei der jüngsten Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Merzenich im Bürgerhaus. 
Neben unserem Bürgermeister konnten wir noch die Wehrleiter 
der Gemeinde Niederzier, der Stadt Düren und der Gemeinde 
Vettweiß begrüßen.
An diesem Abend wurde nicht nur bilanziert, es gab auch viele 
Beförderungen und Auszeichnungen.  Besonders stolz war unsere 
Wehrleitung um Patrick Harzheim und Stellvertreter Lars Knust 
auf die Tatsache, dass insgesamt 19 Nachwuchskräfte in die Feu-
erwehrfamilie aufgenommen werden konnten und die Mitglieds-
zahl auf 117 anwuchs. Dies ist unter anderem auch der Tatsache 
zu verdanken, dass wir am 24. Februar 2024 eine dreigruppige 
Kinderfeuerwehr gegründet haben, in der 24 Kinder von 11 Be-
treuerinnen und Betreuern geschult werden.
Nach der Beschaffung von zwei neuen HLF für die Löschgruppe 
Merzenich bzw. für die Löschgruppe Golzheim haben wir unsere 
Fahrzeugflotte erheblich aufwerten können. Das MLF Golzheim 
wurde zudem nach Morschenich umgesetzt und erhöht nun auch 
dort den taktischen Wert unserer Löschgruppe. Zudem erhielten 
wir mit dem Gerätewagen „Logistik 2“ eine besondere Leihga-
be des Kreises Düren bzw. des Bevölkerungsschutzes des Landes 
NRW. In diesem Fahrzeug befinden sich wichtige Utensilien wie 
Lichtmasten, Decken, Generatoren oder Schaufeln. 
Insgesamt kann man sagen, dass wir mit allen Gerätehäusern 
sehr gut aufgestellt sind, lediglich für die LG Golzheim haben 
wir aufgrund der schlechten Bausubstanz den Neubau eines Ge-
rätehauses in Betracht gezogen, ein entsprechenden Grundstück 
wurde bereits gefunden. Alle Gerätehäuser wurden mittlerweile 
mit einer Notstromversorgung und Alarmmonitoren ausgestattet 
und erhalten sukzessive eine Alarmanlage. So erfüllen wir nicht 
nur den Anspruch, jederzeit verfügbar und einsatzbereit zu sein, 
sondern stärken den Bevölkerungsschutz vor dem Hintergrund 
drohender Gefahren und Katastrophen, wie Stromausfälle, Über-

Gudrun und Peter Cremer haben sich am 14. März 1975 im Stan-
desamt Merzenich das Ja-Wort gegeben und konnten jetzt das Fest 
der Goldenen Hochzeit feiern! Das Merzenicher Jubelpaar erhielt 
viele Glückwünsche zu diesem besonderen Jubiläum und konnte 
sich auch über einen Besuch von Ortsvorsteher Dirk Guder und 
Bürgermeister Georg Gelhausen freuen. Auch das Rathausteam 
wünscht Gudrun und Peter alles Gute zum Hochzeitstag und noch 
viele weitere glückliche Ehejahre!

Freiwillige Feuerwehr
schwemmungen, Hitzewellen oder ähnliche Szenarien.
In den vergangenen Jahren haben sich viele unserer Kamera-
dinnen und Kameraden weitergebildet und schulen lassen. 
So verfügen wir nun unter anderem über 9 neue ausgebildete 
Sprechfunker und neun neue Atemschutzgeräteträger; insgesamt 
konnten fünf Jugendgruppenfortbildungen sowie 15 Lehrgänge 
am IdF und auf Kreisebene durchgeführt bzw. besucht werden. 
Folgende Beförderungen (44) wurden im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung ausgesprochen:
Beförderung zum Feuerwehrmann/zur Feuerwehrfrau:
Christian Breuer – Lars Conen – Maia Diening – Florian Gla-
ser – Manuel Haas – Oliver Haas – Lynda Harzheim – Maren 
Hennig – Niklas Jachtmann – Sebastian Jennes – Marie-Chris-
tin Kieven – Daniel Linkert – Robin Mertens – Laura Ockomm 
– Matthias Petrick – Florian Schmitz – Flora Tebeck – Leonie 
Wamich – Alexander Wenzel
Beförderungen Unterstützungsabteilung:
Tanja Fetten – Kiara Gartmann – Jennifer Gerken – Miriam 
Kohl – Jill Mägdefrau – Frank Schmitz
Beförderungen zum Oberfeuerwehrmann/zur Oberfeuer-
wehrfrau:
Merlin Henschel – Kerstin Hoffmann-Hansen – Lukas Jöpen
Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann/zur Hauptfeuer-
wehrfrau:
Lennart Bongart – Leon Heinrich – Felix Hirschberger – Julia 
Knust – Tatjana Lubaczewski – Birgit Pilgram – Annika Seifert 
– Elisabeth Spilles
Beförderung zum Brandmeister:
Stefan Hannes

Heinz-Peter Brandt
Lindenstr.31, 52399 Merzenich
Tel. 02421 2231080
heinz-peter.brandt@gs.provinzial.com

   Allwetter-
   Spezialist.

Unsere Elementarversicherung:
Existenzielle Sicherheit für Ihr Zuhause.
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Aus dem Archiv

„Über die Geschichte eines Dorfes zu lesen, kann interessant sein. 
Viel spannender ist es jedoch, der Geschichte möglichst nahe zu 
kommen. Und gleichzeitig die Menschen kennenzulernen, die 
diese Geschichte erst „ausgraben“ und das Bild der Vergangen-
heit wieder zum Leben erwecken“, erklärt Projektleiterin zu „800 
Jahre Merzenich“, Inga Mehlert-Garms, die Idee hinter dem 
abwechslungsreichen Veranstaltungsprogramm zur Ausstellung 
„(M)eine Heimat – Merzenich in der Geschichte“. 
So hat sie die zahlreichen Expertinnen und Experten der Archäo-
logie, Architektur und Geschichtswissenschaft nicht nur eingela-
den, zu Merzenich zu forschen. Sondern sie bat auch darum, dass 
die Fachkolleginnen und Kollegen ihre Ergebnisse dem interes-
sierten Publikum vorstellen. 

Den Auftakt zu dieser besonderen Vortragsreihe gab Dr. Petra 
Tutlies vom LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland, 
Leiterin der Außenstelle Nideggen. Die Archäologin zeichnete 
ein umfangreiches Bild der Geschichte Merzenichs von der prä-
historischen Zeit bis zum Mittelalter. Möglich machen dies die 
vergleichsweise zahlreichen und für alle Epochen aufgefundenen 
archäologischen Funde in der Gemarkung Merzenich. 
In das mittelalterliche Merzenich entführte der Mediävist Lukas 
Müller, M.A., aus Bonn, seine Gäste. Gemeinsam mit ihm konn-
ten sie erleben, wie der König Ludwig der Bayer Merzenich 1314 
mit tausenden von Personen in seinem Gefolge Merzenich be-
suchte. Dabei wurde das kleine Merzenich, so fasste es der Mittel-
alterhistoriker passend zusammen, für einen Taag zur Hauptstadt 
des mittelalterlichen Reiches. Handelte es sich im Mittelalter 
doch um ein sogenanntes Reisekönigtum. 

Dr. Petra Tutlies bei ihrem Vortrag im Ratssaal der Gemeinde 
Merzenich zur archäologischen Kulturlandschaft in der Gemar-
kung Merzenich.

Beförderung zum Oberbrandmeister:
Kai Herstein – Dominik Michels
Beförderung zum Hauptbrandmeister:
Markus Wirtz
Beförderung zum Brandinspektor:
Jens Breuer – Kurt Müller
Beförderung zum Brandoberinspektor:
Raphael Thiedecke
Übernahme in die Ehrenabteilung:
Frank Jülich
Folgende Ehrungen wurden ausgesprochen:
25 Jahre:
Daniel Gräsel – Carsten Michalski – Christian Pampel
35 Jahre:
Jörg Freialdenhoven – Michael Post – Mario Spieß
10 Jahre im Verband der Feuerwehren (VdF NRW):
Jannic Esser – Sarah Jülich – Anna-Lena Spilles
40 Jahre im Verband der Feuerwehren (VdF NRW):
Paul Klein – Karl-Hubert Stollenwerk – Valentin Thielen
50 Jahre im Verband der Feuerwehren (VdF NRW):
Michael Tschesche
60 Jahre im Verband der Feuerwehren (VdF NRW):
Ludwig Heller
Folgende Ernennungen wurden durchgeführt:
Dominik Michels als Löschgruppenführer der LG Girbelsrath 
(für Patrick Spilles)
Thomas Juth als stellv. Löschgruppenführer der LG Girbelsrath 
(für Dominik Michels)
Manfred Jachtmann zum Zugführer des ABC-Zuges 504
Kurt Müller und Markus Wirth zu Ausbildungsbeauftragten
Tatjana Lubaczewski zur weiteren stellvertretenden Jugendwartin 
der LG Merzenich
Lynda Harzheim zur Jugendwartin der LG Girbelsrath (für Eli-
sabeth Spilles)
Wir freuen uns nun auf die nächsten Treffen mit unseren Ka-
meradinnen und Kameraden unserer französischen Partnerstadt 
Quiévrechain, um gemeinsam das 10-jährige Bestehen der Städ-
tepartnerschaft zu feiern. Unter anderem sind Besuche am 12. 
Juli, 20. September und am 4. Dezember geplant.
Wir bedanken uns bei allen Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Merzenich, auch bei den 
ganz Kleinen, für den Einsatz im Sinne des Brandschutzes, der 
technischen Hilfeleistung, der Notfallrettung, der Kampfmittel-
räumung und bei der Mitwirkung im Katastrophenschutz.
Retten – Löschen – Bergen - Schützen

INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Geschichte erleben – Vortragsreihe zu 
„800 Jahre Merzenich“ feiert Erfolg

Lukas Müller, M.A., ließ es sich nicht nehmen und schaute sich 
das einmalige Dokument Ludwig des Bayern in der derzeitigen 
Ausstellung im Cubity Atelierhaus an, auf dem seine Forschun-
gen zum mittelalterlichen Merzenich beruhen. Ein Brief Ludwigs 
von 1314. Für ihn selbst war diese Begegnung etwas Besonde-
res, wie er selbst meinte. Denn selbst Historiker kommen ihren 
"Schätzen der Geschichte" selten so nahe.

Malen und basteln in Merzenich
Mit Malstiften, Bastelvorlagen und Knete kreierten Kinder bei 
der Mitmachaktion „Wir basteln unser Merzenich“ mit der Offe-
nen Kinder- & Jugendarbeit Merzenich ihr Jubiläumsdorf. 
Dabei ging es bei dieser Veranstaltung im Rahmen des Pro-
gramms zu „800 Jahre Merzenich“ fantasievoll und bunt her. 
Neben einem Rathaus gab es unter anderem auch einen großen 
Wasserpark mit einem angrenzenden Wald und eine Eisdiele. Die 
Feuerwehr und Schule mit Fußballfeld durften ebenso nicht feh-
len. Wobei die Kinder darauf achteten, dass es mit Behinderten- 
und Mutter-Kind-Parkplätzen genügend Parkflächen gab. Zur Si-
cherheit richteten sie bei der Schule einen Zebrastreifen ein und 
stellten eine Laterne auf.
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Familien, Kinder und Jugend
Eheschließungen in der Zeit 

vom 01.03. – 30.04.2025

Corinna Edelmann und
Patrick Hildebrandt,
Elsdorfer Weg 2 a, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 04.04.2025

EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW iisstt eeiinn kkoosstteennlloosseess AAnnggeebboott uunndd wwiirrdd vvoomm LLaannddeessffaammiilliieennmmiinniisstteerriiuumm NNRRWW fifinnaannzziieerrtt..
PPrroo KKiinndd iisstt ddiiee TTeeiillnnaahhmmee aann eeiinneemm EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW--AAnnggeebboott ((ooffffeenneerr TTrreeffff ooddeerr KKuurrss)) mmöögglliicchh..
VVeerraannssttaalltteerriinn:: FFaammiilliieennbbiilldduunnggssssttäättttee,, EEvv.. GGeemmeeiinnddee DDüürreenn iinn KKooooppeerraattiioonn mmiitt ddeenn FFrrüühheenn HHiillffeenn DDüürreenn..

Senioren

Spannende Woche mit dem  
ADAC Fahrradturnier

Vom 24. – 28. März 25 hatten alle SchülerInnen der KG Golz-
heim die Möglichkeit, den Fahrradparcours des ADACs mit ver-
schiedenen Stationen auszuprobieren. Jede Klasse hatte dazu in 
dieser Woche zwei Unterrichtsstunden Zeit. Sie sollten dazu ihr 
Fahrrad oder in den unteren Jahrgangsstufen auch einen Roller 
und einen passenden Helm mitbringen.

Die verschiedenen Stationen wurden zunächst von einer Lehrerin 
gemeinsam mit der Klasse aufgebaut und zu Fuß durchlaufen und 
genau besprochen. Dann wurde es ernst und die Kinder konnten 
ihre Geschicklichkeit und Balance testen. Es kam auf das richtige 
Tempo, den passenden Abstand zu den Markierungen, die Balan-
ce und Konzentrationsfähigkeit an. Kreise, Achten und Slalom-
linien mussten, teilweise nur mit einer Hand am Lenker, gefahren 
werden sowie das Fahren auf einer engen erhöhten Spur. Ebenfalls 
wurde der Schulterblick geübt und das scharfe Bremsen.
Alle Kinder waren mit Elan und Ehrgeiz dabei und gaben ihr Bes-
tes. Die Stationen klappen bei den Meisten nach einigen Übungs-
runden sehr gut und sie wurden immer sicherer und geschickter. 
Das scharfe abrupte bremsen und sofortige stehen bleiben, be-
reitete vielen SchülerInnen allerdings noch einige Schwierigkeiten 
und Überwindung.

Sehnsüchtig erwartet und liebevoll aufgenommen kam am 
01.02.2025 um 21:50 Uhr 
unsere Tochter Mia Luana Berner zur Welt.
Gewicht 2335 Gramm
Größe 49 cm

Sehnsüchtig erwartet und liebevoll aufgenommen, stolz und 
dankbar! Es freuen sich die Eltern: Mama Monika Viktoria Rembe 
und Papa Radoslaw Markus Berner.

Willkommen im Leben!

Schulen
Für die Viertklässler war dieser Fahrradparcours schon mal ein 
guter Test für das kommende Fahrradtraining in den nächsten 
Wochen und die Fahrradprüfung zum Abschluss.
Bedanken möchten wir uns beim ADAC für den Anhänger mit 
dem Fahrradturnier und den Eltern, die es ihrem Kind ermöglicht 
haben, mit ihrem Gefährt daran teilzunehmen.
Das ADAC Fahrradturnier hat allen Beteiligten großen Spaß 
gemacht und das sonnige Wetter hat ebenfalls zum Gelingen 
beigetragen.
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Nach dreieinhalb Stunden bittet Moderatorin Rosa Engelmann 
die ca. 600 Gäste, so leise zu sein, dass man eine Karteikarte fallen 
hört.  Es gelingt – und Joanna Karpus, die den ganzen Abend 
auf der Bühne wort- und regungslos im Widerstand verharrte, 
bricht ihr Schweigen, um eine bewegend leise Version von „mad 
world“ zu intonieren. Nicht die einzige Gänsehaut, die das 17. 
Schulvarieté der Gesamtschule Niederzier/Merzenich dem Pub-
likum bot. Wieder einmal nutzten weit über 200 Schüler*innen 
die Möglichkeit ihre künstlerischen Fähigkeiten auf der Bühne 
zu präsentieren. 

Und das diesjährige Thema Rebellion bot eine nachhaltige Palette 
an Auftritten, die für großen Applaus und sehr positive Rückmel-
dungen sorgte: Selten war die Gesamtschule in ihrer Botschaft so 
politisch wie in diesem Jahr, Widerstand gegen bestehendes Un-
recht wurde in Sketch und Tanz, Schauspiel, Musik und Lesung 
vielfältig auf die Bühne gebracht. Beispiele gefällig? Moderne 
Versionen von Romeo und Julia, der West Side Story und Faust 
dokumentierten Widerstand in der Literatur, Widerstand gab es 
aber auch von Pflanzen (DG 7), gegen unfaire Lehrer (DG 9) und 
gegen Diktate des Schönheitswahns (DG 9). Mit viel Spielfreude 
und voll von bunter Kreativität interpretierten alle Kurse das Motto 
der Veranstaltung – übrigens auch musikalisch: Sowohl die Chöre 
der Jahrgänge 5,6 oder Q1 (unter anderem mit „Junge“ von den 
Ärzten) als auch die Solointerpretinnen Lina Schwan und Amelie 
Ramm beeindruckten mit ihren Songs. 
Bei der „Rebellion der Elemente“  präsentierten am Ende DG-
Kurs, Voc- Kurs und Band gemeinsam den Song „Heal the world“ 
als Aufruf zum „Nicht-Einverstanden sein mit den Zuständen“ – 
ein weiterer beeindruckender Moment, bei dem das Publikum sich 
gerne zum Mitmachen animieren ließ, ebenso wie bei einer body 
percussion (DG 7) und einem trommelfellgefährdenden Punksong 
der oben erwähnten Rosa Engelmann. Überhaupt die Moderation. 
Fünf Schüler*innen der Q2 (Rosa Engelmann, Eliot Jansen, Joan-
na Karpus, Hannah Zitzen und Gian Müller) verkörperten ver-
schiedene Formen des Widerstands – und alle begeisterten. 
Bürgermeister Frank Rombey zeigte sich begeistert: „Die Begeis-
terung war bei allen Beteiligten spürbar. Ich war beeindruckt von 

den Botschaften der Schüler*innen.“
Auch Gäste, die erstmals am Varieté teilnahmen, sparten nicht 
mit Lob: „Wir haben eine dreistündige Fahrt hinter uns – aber 
der Abend war diesen Weg absolut wert“, meinten Bekannte einer 
Lehrerin der Schule.

Ein Abend im Zeichen  
des Widerstands

Eine Kunstausstellung und das hervorragende Catering der Q1 
rundeten einen ebenso begeisternden wie zum Nachdenken anre-
genden Abend ab. Schulleiter Stefan Möller gratulierte abschlie-
ßend allen Beteiligten zu dieser gelungenen Veranstaltung, vor 
allem der Technik, die am Tag selber noch größere Probleme mit 
Licht und Ton beheben konnten. Die Organisator*innen Ina Sei-
ler, Özlem Kayan-Özsoy und Thomas Metz konnten zufrieden 
sein: „Nach der schwierigen Generalprobe war die Anspannung 
groß. Aber dann wurde es ein wunderbarer Abend, an dem die 
Schüler*innen wieder auf eindrucksvolle Weise zeigten, was alles 
in ihnen steckt.“

Die erfolgreiche Kooperation und Zusammenarbeit der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich mit dem Schülerlabor JuLab am 
Forschungszentrum Jülich geht weiter.
Alle drei Bio-Kurse der EF durften in Begleitung der Fachleh-
rer*innen Markus Eckert und Monika Koch jeweils an einer 
eintägigen Exkursion ins JuLab teilnehmen, um sich mit dem 
Thema Enzymatik und der Biokatalyse zu befassen, ein unter-
richtlicher Schwerpunkt in der EF. 
Enzyme sind das Werkzeåug der modernen Biotechnologie, ohne 
die die meisten biochemischen Vorgänge nicht funktionieren kön-
nen, wie alle Stoffwechselreaktionen in Lebewesen, der Mensch 
nutzt auch schon seit Jahrtausenden Enzyme zur Herstellung von 
Brot, Käse, Wien und Bier. Das Potenzial der Enzyme ist aber 
noch längst nicht ausgeschöpft, in Pharmazie, Pflanzenschutz 
und neuen Basis- und Feinchemikalien ist die Nutzung von En-
zymen nur ansatzweise erschlossen. Während des Exkursionstages 
ging es für die Schüler*innen um Erkenntnisse, wie der Abbau 
durch Enzymen funktioniert und welche Faktoren ihn beeinflus-
sen. So wurden Messvorgänge zum Harnstoffabbau durch Urease 
durchgeführt, bei denen die Schüler*innen die Abhängigkeit von 
Temperatur oder Enzymkonzentration untersuchten, um die op-
timalen Bedingungen für die Biokatalyse zu finden.

Ein ganzer Jahrgang erforscht  
die Biokatalyse

„Wir konnten die Versuchsanwendungen und die graphische 
Darstellung auf Excel“ gut einüben“, meinte Koordinator Mar-
kus Eckert, der herausstellt, welche Bedeutung der Ju-Lab-Be-
such für die jungen Forscher*innen hat: „Die Versuche sind ein 
interessanter Gegenpunkt zum Unterricht in der Schule, die Ver-
suche spannend und aktivierend“, sagt er. 
Die freundliche Atmosphäre und die Gelegenheit, über den Tel-
lerrand hinauszuschauen und Forschungslabor live mitzubekom-
men, sorgen darüber hinaus für hohe Motivation bei den Schü-
ler*innen. So sei es auch einfacher, abstrakt wirkende Aktivitäten 
wie „Leitfähigkeitsmessung mittels LabQuest zur Bestimmung 
der Enzymaktivität, oder die „Immobilisierung eines Enzyms 
mittels Alginat“ durchzuführen und zu verstehen, da dafür die 
Möglichkeiten an der Schule begrenzt sind.
Treibstoffe der Zukunft?
Auch der Jahrgang 10 durfte das Schülerlabor besuchen. Für den 
NW-Kurs ging es um die Frage, Alternative Treibstoffquellen für 
das Auto der Zukunft zu entwickeln. So wollte die Gruppe bio-
technologisch Alkohol erstellen. In vier Schritten wurde Ethanol 
durch alkoholische Gärung erstellt, destilliert und über die so 
genannte Gaschromatographie die Konzentration gemessen. Ab-
schließend durften die Schüler*innen eine Brennstoffzelle mittels 
verdünntem Ethanol betreiben. Für die Schüler*innen waren die 
Experimente sehr spannend: Alkohol könnte eine Alternative 
für gängige Treibstoffe werden.  „Der Gruppe wurde klar, dass 
wissenschaftliche Forschung immer auch die Möglichkeit, bietet 
neue Wege zu bestreiten“, so Monika Koch. 
 

Ein besonderes Event gestaltete die SV der Gesamtschule Nie-
derzier/Merzenich unter der Leitung der SV-Lehrer*innen Frau 
Miebach und Herrn Schnock in Merzenich: ein gemeinsames 
Fastenbrechen, an dem muslimische, christliche und atheistische 
Schülerinnen und Schüler teilnahmen. Insgesamt kamen 40 Ju-
gendliche zusammen, um gemeinsam zu essen, sich auszutau-
schen und die Vielfalt der Schulgemeinschaft zu feiern.
Alle Teilnehmenden brachte köstliche Speisen mit, sodass ein 
buntes Buffet aus unterschiedlichsten Gerichten entstand – von 
traditionellen Ramadan-Spezialitäten bis hin zu beliebten inter-
nationalen Leckereien. Die Veranstaltung stand ganz im Zeichen 
des Miteinanders und zeigte, wie gelebte Toleranz und Respekt 
den Schulalltag bereichern können. Die Koordinator*innen wa-
ren sehr zufrieden: „Ein großes Dankeschön an die SV für die 
Organisation dieses tollen Abends!“

Wir feiern 20 Jahre Praxisgemeinschaft
für Logopädie Dahl & Klindtworth

Wir sind stolz und dankbar seit zwei Jahrzehnten 
kleine und große Patientinnen und Patienten  

in und um Merzenich betreuen zu dürfen.

Wir freuen uns auf viele  
weitere Jahre in Merzenich!

Ihr Team aus der Praxisgemeinschaft

Kulturelle Rituale kennenlernen
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Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 28.04.2025
Montag, den 12.05.2025

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 02.05.2025
Donnerstag, den 15.05.2025

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Samstag, den 10.05.2025  Bürgewald, Morschenich und Golzheim
Freitag, den 23.05.2025 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 03.05.2025
Freitag, den 16.05.2025
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:

 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 

produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 27.06.2025

Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 
Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2025

Änderungsdienst der Müllgefäße

Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Papiertonne (blaue Tonne)

Frau Heinen          02421 / 399-0
 iheinen@gemeinde-merzenich.de

Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 15.05.2025

12:45 - 13:45 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
11:30 - 12:00 Uhr Girbelsrath Neuwerk (Sportplatz)
10:45 - 11:15 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str.
   (Feuerwehrgerätehaus)
10:00 - 10:30 Uhr Morschenich BWZ Ellener Allee 1

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 10.07.2025

16:00 – 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 

Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353

Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.

Abfuhrtermine und Fundsachen
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen / Stefanie Keller-Klein
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Treffen nach dem Gottesdienst in Merzenich findet 
am Sonntag, den 11. Mai 2025 statt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer GdG.
Einladung zu Taizé-Gottesdiensten in Morschenich-Neu
Die nächsten Taizé-Gottesdiensttermine sind am: 04. Mai 2025, 
15. Juni 2025 und 27. Juli 2025 jeweils um 17:00 Uhr, in Mor-
schenich. Es wäre schön, wenn sich zahlreiche Gläubige für diese 
Gottesdienstform begeistern könnten.
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon
Banneux-Wallfahrt der GdG Merzenich/Niederzier 2023
Es besteht die Möglichkeit, sich zur diesjährigen gemeinsamen 
Wallfahrt der GdG nach Banneux am Mittwoch, den 14. Mai 
2025 anzumelden. 
Der Bus wird die Pilger an diesem Tag an folgenden Stationen 
aufnehmen:
Hambach: 7:00 Uhr – Bushaltestelle bei Schebben
Niederzier: 7:10 Uhr – Bushaltestelle Breitestraße an der Kirche
Oberzier: 7:30 Uhr – Bushaltestelle Ellener Straße am Kindergarten
Ellen: 7:40 Uhr – Bushaltestelle Schule Morschenicher Straße 33
Merzenich: 7:50 Uhr – Bürgerhaus Burgstraße 9
Die Rückfahrt ab Banneux ist für alle ab 18:00 Uhr geplant. Der 
Busfahrpreis beträgt in diesem Jahr 25,00 € pro Person. Anmel-
dungen zur Fahrt nehmen die beiden Pfarrbüros gegen Entrich-
tung des Fahrpreises entgegen.

St. Laurentius Merzenich

Joana Becker (Düren)
Pauline Bläser
Leni Bernhauser
Pauline Bläser
Elian Clemens
Mariella D´Lgnazio
Emilias Englert
Lea Eschweiler
Tim Esser
Annika Fey
Luke Frinken
Pamela Götze

Hannah Gohlke
Philip Hoffmann
Ella Jansen
Leon Kreitz
Ole Offergeld
Theo Porschen
Lynn Siebertz
David Sitarski
Lisanne Steigers
Ida Thelen
Mats Winhuysen
Linus Weyer

Die Dankmesse für die Erstkommunion-
kinder aus St. Laurentius Merzenich findet 
statt am Montag, den 28. April 2025 um 
11.00 Uhr in St. Laurentius Merzenich
Erstkommunionfeier am Sonntag, den 
04. Mai 2025, um 09:15 Uhr in St. 
Laurentius Merzenich 
für alle Kinder aus der Pfarrgemeinden St. 
Amandus Girbelsrath, St. Gregorius Golz-
heim und St. Lambertus Morschenich

St. Amandus Girbelsrath

St. Gregorius Golzheim

St. Lambertus Morschenich

Henri Bellanova
Zoey Bernhardt 
Emilia Drösser
Bela Gressenich 

Nikolaos Brinkmann
Yannik Kayser
Max Pampel 

Lars Drehsen (Merzenich)
Paul Pampel
 

Lenya Folsche
Emily Kaiser
Milan Lüttgen
Mila Rong (Merzenich)

Sophie Schleicher
Tom Uerlichs 

Aurelie Sailer
Ben Schulze-Reim 

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe Einstellung der Pfarrbrieflieferung in Merzenich 
und Morschenich
Aus diversen Gründen werden wir ab 2025 leider die direkte Ver-
teilung der Pfarrbriefe an die Haushalte in Merzenich, Morsche-
nich einstellen. 
Die Verteilung in den anderen Gemeindebereichen ist davon nicht 
betroffen. Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung! 
Es gibt für Sie mehrere Möglichkeiten, die pfarrlichen Mitteilun-
gen zu erhalten:
 1) Sie erhalten den Pfarrbrief in allen Kirchen unserer GdG  
  und zu den Öffnungszeiten in unseren beiden Pfarrbüros  
  in Merzenich und Niederzier.

Die Dankmesse findet statt am Montag, den 05. Mai 2025 um 
11.00 Uhr in der Schützenhalle Golzheim 

Unsere Erstkommunionkinder 2025  
aus dem Bereich Merzenich feiern ihre  

Erste Heilige Kommunion

Erstkommunionfeier am Sonntag, den 27. April 2025, um 
09:15 Uhr in St. Laurentius Merzenich
für alle Kinder aus der Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich

Die diesjährige Erstkommunionvorbereitung steht unter
dem Motto: „Jesus ist unser Leuchtturm“

 2) Der Pfarrbrief liegt zusätzlich zur Mitnahme in folgenden  
  Stellen aus.
  Merzenich: Gemeindeverwaltung Merzenich, Postfiliale  
  Merzenich, Gardinen Kaiser, Bäckerei Wirtz, Bäckerei  
  Kaminiarz, Bäckerei Klein am Merzpark;
  Morschenich: Prospektbox vor der Lambertuskapelle;
  Golzheim: Fleischerei Müller, 
  Girbelsrath: Dorfkiosk Girbelsrath;
 3) Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich den Pfarrbrief  
  monatlich per E-Mail zuschicken zu lassen. Dies gilt  
  generell für ALLE Gemeindebereiche unserer GdG! Hier 
  zu melden Sie sich bitte per E-Mail unter pfarrbrief-kgv- 
  merzenich@t-online.de direkt an das Pfarrbüro in Merze- 
  nich, damit wir Sie in unseren Verteiler aufnehmen können. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte ebenfalls per E-
Mail oder telefonisch unter 02421/ 33 77 0 an das Pfarrbüro in 
Merzenich.
Das Redaktionsteam
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Kindergottesdienst:
So., 01.06. 2025, 11 Uhr,
vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück,
bitte dazu anmelden bei Frau Eismar
Konfirmationsgottesdienst in der Christuskirche, Düren
Sonntag, den 04.05.2025 um 10 Uhr
Es werden konfirmiert:
Jolina Baumgart, Huchem-Stammeln
Sara Böhr, Oberzier
Damon Bringmann, Merzenich
Tyron Bringmann, Merzenich
Johanna Diel, Merzenich
Philipp Goldmann, MerzenichaChiara Hein, Merzenich
Klara Jansen, Merzenich
Enid Küfen, Huchem-Stammeln
Carlos Lincks Varona, Merzenich
Arne Rayh, Ellen
Leonhard Reichel, Merzenich
Maximilian Steinhauer, Ellen
Jonas Winstel, Merzenich
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-
Str. 15
Gesprächskreis zum Lukas-Evangelium: (M)
Wir lesen mit einer Gruppe nach und nach das Lukas-Evange-
lium als Ganzes und kommen darüber in einen Austausch.  Hast 
Du / haben Sie Interesse noch mitzumachen?
Termine: 07.05. und 14.05.,  jeweils um 19 Uhr,
Gerne könnt Ihr / können Sie sich bei mir melden:
Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Besuchsdienstkreis  
Freitag, 28.04.2025,  um 10.30 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 21.05.2025, 15-17 Uhr,
Vortrag von Pfr.n Sjöfn Müller-Thor: 
Thema: Eleanor Roosevelt
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 

Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Eltern-Kind-Gruppe / Minimäuse ab 1 Jahr
Wöchentlicher Treff,
Beginn: Do., 23.01.2025 (bis 03.04.2025)
9.30 – 11 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, 
können sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel: 02421 / 951984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Soll-
ten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage
(https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de) und auf unserer 
Facebook-Seite. 
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421 / 188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/ 1110111 u. 0800 / 1110222

Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Merzenich (2025 )

Veranstaltungskalender

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung 
an die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@
gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 
Samstag, 26. April 2025
 - Deutsch-französischer Dämmerschoppen der Gemeinde  
  Merzenich und des Geschichts- und Heimatvereins, mit  
  der Martin Reuthner Swing Unit und der französischen  
  Formation „BaCoustic“, Motto „10 Jahre Städtepartner- 
  schaft Gemeinde Merzenich – Quiévrechain“, ab 18 Uhr,  
  Heimatmuseum Merzenich (Eintritt frei)
Mittwoch, 30. April 2025
 - Tanz in den Mai in Merzenich, ab 17:00 Uhr, Schützen- 
  platz an der Bahnstraße (Maigesellschaft Merzenich)
 - Tanz in den Mai in Morschenich, ab 18:00 Uhr, Festwiese 
  am Bürgewaldzentrum (Jungschützen Morschenich)
 - Tanz in den Mai in Girbelsrath, ab 18:00 Uhr, Feuerwehr- 
  gerätehaus, (Löschgruppe Girbelsrath)
 - Tanz in den Mai in Golzheim, ab 17:00 Uhr, Feuerwehr- 
  gerätehaus (Löschgruppe Golzheim)
Samstag, 03. Mai 2025
 - Tag der offenen Tür der Tennisabteilung des SC Merzenich,  
  11 bis 18 Uhr, Tennisanlage, Bahnstraße 11

Mittwoch, 07. Mai 2025
 - Spielenachmittag der Dorfwerkstatt Girbelsrath, Bürger- 
  haus, Altwerk 7
Samstag, 10. Mai 2025
 - Familientag anlässlich des 140-jährigen Bestehens des TV  
  Golzheim, 11 bis 15 Uhr, Jahnhalle, Sankt-Sebastianus-Straße
 - Frühstückstreff der Dorfwerkstatt Girbelsrath, Bürger- 
  haus, Altwerk 7 (Anmeldung erforderlich unter   
  0176/47693536 oder 0172/6805244
Mittwoch, 14. Mai 2025
 - Frühstückstreff des Vereins Füreinander und Miteinander 
  in Merzenich, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus Merzenich
Sonntag, 18. Mai 2025
 - Klön-Kaffee des Geschichts- und Heimatvereins Merzenich  
  mit Geschichten über das „alte Merzenich“, 14 bis 18 Uhr, 
  Heimatmuseum an der Bergstraße
Dienstag, 20. Mai 2025
 - Jahreshauptversammlung des TV Merzenich, 20 Uhr,  
  Bürgerhaus Merzenich, Burgstraße
Mittwoch, 21. Mai 2025
 - Jahreshauptversammlung der Dorfwerkstatt Girbelsrath,  
  19 Uhr, Bürgerhaus. Altwerk 7
Donnerstag, 22. Mai 2025
 - Infoabend der Dorfwerkstatt Girbelsrath und mit Rechts- 
  anwalt Dr. Irmen mit dem Thema „Patientenverfügung 
  und Vorsorgevollmacht“, 19:00 Uhr, Bürgerhaus, Altwerk 7

Vereinsmitteilungen
Schützenfest in Morschenich Programm Schützenfest Morschenich

Die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich richtet von 
Freitag, den 30.05. bis Montag, den 02.06.2025 das Bezirksbun-
desfest des Bezirksverbandes Düren-Nord aus. Unsere amtierenden 
Majestäten Zoey Hildebrandt (Kinderprinzessin), Mathilda Nan-
nen (Bezirksschülerprinzessin), Celine Wirtz (Jungschützenprin-
zessin) und Schützenkaiser Udo Wirtz mit Gattin Daniela sind 
schon voller Vorfreude auf das bevorstehende Fest und den Fest-
zug am Sonntag. Zur Einstimmung in die Feierlichkeiten findet 
am Freitag ein Großer Zapfenstreich vor der Lambertus Kapelle 
statt, ein ganz besonders feierliches Ereignis zu dem die Schützen-
bruderschaft Sie alle ganz besonders herzlich einläd. Gespielt wird 
der Große Zapfenstreich vom Tambourcorps 1925 Merken eV und 
der Bläsergruppe Ellen. Die neuen Majestäten für das Schützen-
jahr wurden am 13.04.2025 ermittelt und werden am Schützenfest 
Montag beim großen Königs- und Prinzenball gekrönt. Die neu-
en Silberträger sind Fabian Rüth (Kinderprinz), Vincent Nannen 
(Schülerprinz), Till Dohmes (Jungschützenprinz) und Klaas Gaas-
tra (Kaiser). Für die Unterhaltung der ganz kleinen Gäste hat die 
Schützenbruderschaft Morschenich ein Karussel angemietet, wel-
ches für die Kinder kostenfrei zur Verfügung steht. Das Foto zeigt 
die amtierenden und die designierten Majestäten aus Morschenich.

Freitag, 30. Mai 2025
19:00 Uhr  Großer Zapfenstreich an der St. Lambertus Kapelle
20:00 Uhr Festkommers zum Anlass der 100-jährigen Fahnen- 
 weihe mit Schirmherr Georg Gelhausen und Finn  
 Dohmes als Redner
21:30 Uhr Mitsingkonzert mit Yannis Krämer im Festzelt
 Im Anschluss Warm Up Party für Jung und Alt im Festzelt
Samstag, 31. Mai 2025
17:15 Uhr Antreten am Festzelt
17:30 Uhr Umzug durch den Ort mit Ständchen und Geleit der 
 Majestäten zum Festzelt
20:00 Uhr Großer Festball mit der Liveband „Les Cartes“ im Festzelt
Sonntag, 01. Juni 2025
08:45 Uhr Antreten am Festzelt und Abholung der Majestäten
09:30 Uhr Festgottesdienst im Festzelt
 Anschließend gemeinsamer Marsch zum Friedhof mit 
 Totengedenken und Kranzniederlegung am Ehrenmal
10:45 Uhr Frühschoppen mit Ehrungen im Festzelt und musikali- 
 scher Gestaltung
13:30 Uhr Empfang der auswärtigen Bruderschaften und Ortsvereine
14:30 Uhr Festzug mit Parade und anschließendem Ausklang im 
 Festzelt
Montag, 02. Juni 2025
09:30 Uhr Messe für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der  
 Bruderschaft in der St. Lambertus Kapelle
 Anschließend gemeinsames Frühstück und Auftakt zum 
Frühschoppen
18:45 Uhr Antreten am Festzelt zum Abholen der neuen Majestäten
20:00 Uhr Großer Königs- und Prinzenball mit Krönung der neuen  
 Majestäten und Live-Musik mit dem „Party Express  
 Cologne“ (Eintritt frei)
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Da Morschenich anlässlich der 100-jährigen Fahnenweihe in 
diesem Jahr das Bezirksbundesfest des Bezirksverbandes Düren 
Nord ausrichtet, fand auch der alljährliche Bruderschaftstag 
bei uns statt. Am 30.03.2025 war es dann so weit, der festliche 
Gottesdienst zelebriert von unserem Präses Pfr. Andreas Galbierz 
startete mit dem feierlichen Einzug der Fahnen bei Chorgesang, 
in die St. Laurentius Kirche in Merzenich. Aus Platzgründen 
war die St. Lambertus Schützenbruderschaft dorthin ausgewi-
chen, denn weder in der St. Lambertus Kirche, noch im Bürge-
waldzentrum in Morschenich finden 250 Personen Platz. Im 
Anschluss an den Gottesdienst zogen alle Schützenbruderschaf-
ten mit Spiel des TC Morschenich rüber in die schön dekorierte 
Weinberghalle, wo nach der Begrüßung durch den stellvertre-
tenden Bezirksbundesmeister Alexander Koll und Präsidenten 
Michael Dohmes, ein reichhaltiges und leckeres Frühstück auf 
die Schützenfamilie wartete. 
Nach dieser wohlverdienten Stärkung kamen die Gäste in den 
Genuss eines interessanten Vortrages von Herrn Leroy vom 
Stadtmuseum Düren. Er brachte gekonnt die früheren Besitztü-
mer der Familien Schoeller, Hoesch und Peil dar. Unglaublich, 
was diese Dürener Familien für Reichtümer angehäuft haben 
und in welchen prachtvollen Villen sie bereits in vergangenen 
Zeiten residierten.

Anlässlich des Vereinsjubiläum veranstaltet der TV Golzheim am 
10. Mai 2025 ab 11 Uhr einen Familientag in der Jahnhalle, Sankt-
Sebastianus-Straße 17. Von 11 bis 15 Uhr wird ein buntes Pro-
gramm geboten mit Wettbewerben für Groß und Klein und tollen 
Preisen. Es gibt eine Caféteria, Stadionwurst und Kaltgetränke!
Ein weiterer Grund zum Feiern: die 1. Mannschaft der Tisch-
tennisabteilung mit Peter Classen, Josef Titz, Domingo Esch und 
Andreas Malgadey konnte am 31. März 2025 das Aufstiegsspiel 
gegen Bourheim klar mit 8:2 gewinnen und steigt nun in die 2. 
Bezirksklasse auf. Herzlichen Glückwunsch!

Aufstieg der Sportschützen in die Landesliga
Ein langes Sportjahr liegt hinter den Schützen des KK Klub Wal-
desgrün… Die Sportler der 1. Luftpistolen Mannschaft haben 
den direkten Aufstieg in die Landesliga Gebiet Mitte des Rhei-
nischen Schützen Bundes gemeistert. Die Sportschützen haben 
super Ergebnisse erreicht mit 21:3 Einzelpunkten und mit 8:0 
Punkten in Mannschaftswertung. Die Sportler, rund um den 
Mannschaftsführer Heinz-Josef Cremer sind:  Rolf Hunger, Max 
Hunger, Peter-Josef Fuhs und Walter Koch. 
Auch die einzelnen Platzierungen sind erfreulich:

Rolf Hunger den   1. Platz    
Walter Koch den   2. Platz                                                                                                                      
Peter-Josef Fuhs den  4. Platz                                                                                                                     
Heinz-Josef Cremer den  5. Platz                                                                                                                
Max Hunger den   11. Platz 

Die zukünftigen Wettbewerbe finden bis in den Bonner und 
Leverkusener Raum statt. Dies bedeutet mehr Fahrstrecke und zeit-
lichen Aufwand für unsere Schützen, die jedoch hoch motiviert sind!
Wir gratulieren der Mannschaft herzlich und freuen uns auf viele 
spannende Wettkämpfe!
Bei den Bezirksmeisterschaften waren unsere Schützinnen und 
Schützen ebenfalls sehr erfolgreich und konnten sich die vorde-
ren Plätze sichern! Für die Landesmeisterschaften, die in Essen, 
Bingen und Dortmund stattfinden, qualifizierten sich 
• Elke Böhme (Luftgewehr Auflage)
• Peter-Josef Fuhs (Luftpistole)
• Rolf Hunger (50 m Pistole)
• Inga Dohmes, Thomas Kutzer, Peter-Josef Fuhs 
 und Heinz-Josef Cremer (25 m Pistole)
• Rolf und Max Hunger, Walter Koch (25 m Schnellfeuerpistole 
 und 22 kurz)
• Max und Rolf Hunger, Walter Koch und Thomas Kutzer 
 (25 m Zentralfeuerpistole)
Wir freuen uns über die guten Erfolge und drücken die Daumen!

Bruderschaftstag KK Klub Waldesgrün  
Morschenich 1973 eV

140 Jahre TV Golzheim und Aufstieg

FC Golzheim 1928 e.V.
Dankeschön

Die 2. Seniorenmannschaft des FC Golzheim bedankt sich recht 
herzlich bei der Firma FK Massiv Bau für die großzügige Spende 
in Form von Hoodies.

Tolle Regenjacken erhielt die 2. Seniorenmannschaft von Chris-
tian Höhn dem Inhaber der Firma Landschaftsbau M. Höhn & 
Sohn oHG.

Diese Unterstützung bedeutet dem FC Golzheim viel und trägt 
maßgeblich dazu bei, dass unsere Mannschaft nicht nur gut ge-
kleidet ist, sondern sich auch als Einheit präsentiert.
Dank dieser tollen Gesten können wir unsere sportlichen Ziele 
weiterhin verfolgen und unseren Spielern bestmögliche Bedingun-
gen bieten. Die Unterstützung ist ein wichtiger Beitrag zur Förde-
rung unseres Vereinslebens.
Die 2. Seniorenmannschaft freut sich darauf, die neue Sportkleidung 
auf dem Platz zu tragen und der FC Golzheim ist stolz darauf, Part-
ner wie die oben genannten Firmen an unserer Seite zu wissen. 
Vielen Dank nochmals für die Unterstützung. Wir hoffen auf eine 
weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.

Jahreshauptversammlung 2025
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der KG „Mir hahle Pool“ 
fand an 09.04.2025 in der Schützenhalle der Marianischen Schüt-
zenbruderschaft Golzheim statt. Um 19:30 Uhr begrüßte der 1. Vor-
sitzende Ralf Blatzheim die zahlreich erschienen Vereinsmitglieder. 
Als erstes wurde den Verstorbenen gedacht und unsere Gedanken 
befanden sich besonders bei unserem Mitglied Claudia Salman. An-
schließend folgten die Jahresberichte der verschiedenen Abteilungen. 
An erster Stelle der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Ralf Blatz-
heim. An dieser Stelle bedankte er sich bei unsere Kinderprinzessin 
Emma mit Ihrer Adjutantin Lea und allen Vereinsmitgliedern, die 
immer „Poohl“ halten. Als nächstes folgte der Bericht der Jugend-
leiterin Sondes Weyerstraß. Die Berichte der Schatzmeisterin Uli 
Pelzer-Blatzheim und anschließender Bericht der Kassenprüfer 
Wilhelmine Foerster und Christian Hermann folgten. Sie baten 
um Entlastung des Vorstandes, dies erfolgte auch Einstimmung 
durch die Versammlung. 
Nun folgten die Neuwahlen. Zunächst wurde Ralf Blatzheim als 1. 
Vorsitzender vorgeschlagen und wiedergewählt. Als 2. Vorsitzende 
wurde Birgit Blatzheim vorgeschlagen und durch die Versammlung 
gewählt, die die Wahl auch annahm. Als Schatzmeisterin wurde Uli 
Pelzer Blatzheim wiedergewählt. Das Amt der 1. Geschäftsführers 
nahm Wolfgang Weyerstraß nach abgeschlossener Wahl wieder an. 
Als Schriftführerin wurde Stefanie Titz vorgeschlagen und ebenso 
wiedergewählt. 
Für den Erweiterten Vorstand kam es zu weiteren Wahlergebnissen:
1. Präsident: Ralf Blatzheim
2. Präsidentin: Birgit Blatzheim
2. Geschäftsführer: Marc Hermann
Jugendleisterin: Sondes Weyerstraß
Pressewärtin: Jasmin Danino
Jugendvertreterin: Angie Blatzheim
Beisitzer: Christian Hermann, Hans-Willi Weingartz  
 und Marc Schleicher
Kassenprüfer: Angie Blatzheim, Enrico Engelhardt und  
 Kevin Jansen
Literat: Jasmin Danino und Birgit Blatzheim
Ralf bedankt sich bei allen Amtsinhabern für die Unterstützung 
und leitet über zum nächsten Tagesordnungspunkt. Es folgten 
noch Abstimmungen z.B. zum Thema Erhöhung der Mitglieds-
beiträge. Im Jahr 2026 feiert die KG Golzheim 11 x 11 – jähriges 
Vereinsjubiläum, hierzu wurde ein Festausschuss gewählt. 
Weiterhin nahmen wir Vorschau auf die kommende Session 
2025/2026 und die Veranstaltungen der befreundeten Ortvereine 
vor, wo seitens der KG geholfen werden soll. Innbegriffen sind dort 
z.B. Ausschank Tanz in den Mai der Feuerwehr, Grillen während 
der Sportwoche des FC Golzheims und ebenso Thekendient beim 
Schützenfest der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim.  
Innerhalb des letzten Tagesordnungspunktes „Verschiedenes“ wur-
de ebenfalls über anstehende Aufgaben und Termine gesprochen. 
Es ist bereits zu vermerken, dass die diesjährige Inthronisation und 
Kostümsitzung am 07.11.2025 stattfinden wird.  
Nach weiteren Wortmeldungen bedankt sich der 1. Vorsitzende 
Ralf Blatzheim bei allen anwesenden Mitgliedern, für die konst-
ruktiven Beiträge und Anregungen. Er schloss die diesjährige Jah-
reshauptversammlung um 21:00 Uhr. 

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
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„Reptilienschau“ am Samstag, den 28. 
Juni im Merzenicher Wasserturm 
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Erstmals nahm eine Merzenicher Delegation von Geschichts- 
und Heimatverein (GHV) und den Merzenicher Pfadfindern 
(DPSG) an der dritten großen Modellbauausstellung am 22./23. 
März im Sportzentraum von Quievrechain teil. Vielfältige Mo-
dellbaukunstobjekte wurden dort vorgestellt: Flugzeuge, Schiffe, 
Fahrzeuge, historische Dioramen und Modellbahnen. Torsten 
Krafczyk, Karsten Lambert, Günther Schmitz, Stephan Vollmer-
hausen und Franz-Josef Wimmer (re-)präsentierten dabei i.W. 
aktuelle und historische Fahrzeuge der Deutschen Bahn. Der 
Merzenicher Ausstellungsstand stieß auf viele leuchtende Kinder-
augen und beachtliches Interesse der Besucher; es wurde sogar ein 
Bericht für das Lokalfernsehen aufgezeichnet. Beim Rundgang 
von Bürgermeister Pierre Griner samt Team wurde die komplett 
auf Vereinsbasis organisierte Merzenicher Beteiligung im zehnten 
Jahr der Städtepartnerschaft hervorgehoben. <Wiederum erwies 
sich die sehr gastfreundliche Aufnahme und Betreuung als ver-
bindendes Freundschaftsband. Der gastgebende Verein lud die 
Merzenicher gerne ein, im kommenden Jahr wieder zur Ausstel-
lung zu kommen.

Am Freitag, den 21.02.2025 fand die Jahres-
hauptversammlung des SC 1919 Merzenich e.V., 

traditionell im Saal der Gaststätte „Merzenicher Brauhaus“ statt. 
Der komplett gefüllte Saal gedachte zunächst der verstorbenen Mit-
glieder des SCM, ins Besondere der kürzlich verstorbene Mitglieder 
Friedhelm Küpper und Alfred Böhr.
Achim Parting berichtete über die Arbeit des Hauptvorstandes 
und Thomas Hamacher ergänzte umfänglich mit seinem Bericht 
über den sportlichen Teil. Die jeweiligen Vorsitzenden der Abtei-
lungen und Mannschaften, Arun Jesuthasan (Badminton), Dun-
ja Pachurka (Tennis), Oliver Hünewinckell (Jugendabteilung), 
Daniel Kimmel (Alte Herren) und Udo Werres (FZM Bosse 
Jonge ´85) gaben mit ihren Berichten einen Überblick über das 
Wirken und die Arbeit in den jeweiligen Abteilungen. Die neuen 
Vorstände der Badminton-, Tennis- und Jugendabteilung wurden 
durch die Versammlung einstimmig bestätigt. Für die Jugendab-
teilung stellte Oliver Hünewinckell nochmals eindringlich die 
erheblichen Platzprobleme dar, die mit der stetig wachsenden 
Abteilung einhergehen. Die beiden Plätze am Bürgewaldzentrum 
reichen für die Bedarfe der vielen Nutzer nicht mehr aus und 
auch die Indoor Sportflächen für den Winterspielbetrieb sind 
nicht ausreichend für die zahlreichen Kinder und Jugendliche.
Diesen Ball nahm unser Bürgermeister, Herr Georg Gelhausen, 
dann später auf, als er zum Wahlleiter für die Wahl des ersten 
Vorsitzenden berufen, vorab noch ein paar Worte an die Versam-
melten richtete. Die Gemeinde beabsichtigt sich zeitnah mit allen 
Fußballvereinen zusammen zu setzen, um gemeinsam nach Lö-
sungen für die vielen drängenden Platzprobleme zu finden.
Nach Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes folgten dann 
Neuwahlen. Die Versammlung wählte Achim Parting bei 48 
„Ja-Stimmen“ einstimmig erneut zum 1. Vorsitzenden. Achim 
Parting bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und 
nahm die Wahl an. Der 1. Vorsitzende führte nun die Wahl der 
weiteren Vorstandsämter durch. Demnach setzt sich der neue 
Vorstand des SCM im Weiteren wie folgt zusammen:
2. Vorsitzender: Dirk Langhof 
Geschäftsführer: Stefan Mägdefrau 
1. Kassierer: Lars Parting 
Schriftführer: Udo Werres 
Platzkassierer: Frank Wolf, Markus Stapf, K.H. Firl und Rolf 
Krumpen 
Obmann/Spielausschuss/*Teammanager: Florian Reddig, Tho-
mas Hamacher und Lars Parting 
Betreuer: Enrico Büschel, Udo Werres, Michael Knobloch
Beisitzer: Gerd Post, Josef Jonas, Andy Schock, Sven Paschke, Jür-
gen Jansen, und Ralf Pristat 
Jugendbeauftragter: Stefan Mägdefrau
An diesem Abend wurden auch zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Vereinsmitgliedschaft geehrt. Dies waren für 75 Jah-
re Zugehörigkeit: Hr. Peter Schumacher; 60 Jahre Zugehörigkeit 
Hr. Hans-Peter Claßen; 50 Jahre Zugehörigkeit: Hr. Horst-Dieter 
Kurth; 40 Jahre Zugehörigkeit: Hr. Hans-Stefan König, Hr. Dr. 
Richard Gasper, Hr. Peter-August Hamacher, Hr. Peter Hilberath, 
Hr. Andreas Schock, Hr. Marcus Seredyn; 25 Jahre Zugehörigkeit: 
Hr. Nils Goebel, Hr. Nils Heick, Hr. Dr. Helmut Irmen.
Dem Ehrenmitglied Peter Werres, dem Sponsor Matthias Höhn, 
dem Vereinswirt Uli Brendt und dem Ehrenvorsitzenden der 
Badminton-Abteilung Joachim Zang wurde jeweils ein Jubilä-
umstrikot „800 Jahre Merzenich“ überreicht (der Bericht über 
das Jubiläumstrikot befindet sich auf unserer Homepage unter 
„Aktuelles“). Zum 800-jährigen Jubiläum von Merzenich, wur-
den ein Jubiläumstrikots entworfen. Diese Trikots sind zum 
symbolischen Preis von 19,19 EUR bei unserem Platzwart Sven 
Paschke zu erwerben. Hierzu ein besonderer Dank an Arun Jesut-
hasan, der dieses Projekt ermöglicht hatte.

Modellbahnausstellung in Quievrechain Bericht JHV SCM 2024

JHV des TV Merzenich

Ein besonderer „Leckerbissen“ für Bahninteressierte bieten Ge-
schichts- und Heimatverein (GHV) und Merzenicher Pfadfinder 
(DPSG) am Samstag, den 28. Juni im Merzenicher Wasserturm 
von 13:00 bis 17:00 Uhr an: eine „Reptilienschau“, besser ge-
sagt Krokodilschau. „Krokodil“ ist der Spitzname elektrischer 
Gebirgs-Güterzugloks als symmetrische Brücken-Konstruktion 
mit niedrigeren, schmäleren Vorbauten, vielfach in grüner Farb-
gebung. Regulär kam ein solche Lok der Schweizerischen Bun-
desbahnen (SBB) 1919 am Gotthard erstmals auf die Schienen, 
um schwere Güterzüge über die Alpentransversale zu schleppen. 
Der Spitzname „Krokodil“ stammt vom württembergischen Mo-
dellbahnhersteller Märklin, der 1933 sein Modell so bezeichnete. 
Später entwickelte sich der Spitzname zum prägenden Namen für 
die ganze Lokomotivgattung, auch der Vorbildfahrzeuge. Nun 
stellen GHV und DPSG Krokodile verschiedener Bauformen 
und Bahnbetreiber aus. 
Am 28.6. bietet die Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg Stamm 
St. Laurentius (DPSG) zudem im Zuge der 800-Jahr-Feier am 
Wasserturm ein kleines Schaulager zur Besichtigung an und in-
formiert dabei über ihre Angebote. Gereicht wird Stockbrot vom 
Lagerfeuer.
Im Zuge der Veranstaltung informiert der GHV gerne über die 
Historie des Merzenicher Wasserturms. Im Wasserturm werden 
Gemälde und Zeichnungen des Merzenicher Künstlers Konrad 
Barnitzke zu historischen Merzenicher Ortsansichten zu sehen 
sein. Die 1608 gebaute Windmühle wurde nach der Aufstockung 
von 1910 bis 1963 für die Merzenicher Wasserversorgung ge-
nutzt. Im Jahr 1906 wurde am Wasserturm der Bau der Neffel-
talbahn begonnen. Anlässlich der Ausstellung wird auch das neue 
Buch von Heinz-Peter Müller vom History-Club Zülpich über 
die Neffeltalbahn zur Ansicht verfügbar sein. 
Mindestens drei gute Gründe, am 28. Juni die Ausstellung im 
Wasserturm zu besuchen!

von
11:00 uhr  18:00 uhr
auf der Tennisanlage Bahnstr.11

KAFFEE & KUCHEN
MIZ 

MIT HÜPFBURG

LECKERE BRATWÜRSTE

VOM GRILL

KALTGETRÄNKE

ANLÄSSLICH 800 JAHRE MERZENICH

03.Mai.2025

Der 1. Vorsitzende bedankte sich dann noch einmal bei Matthias 
Höhn für seine bisherige Mitarbeit im Vorstand und sein Spon-
soring, sowie bei Uli Brendt für das regelmäßige Essen für die 
Mannschaften und die Vereinsoffiziellen bei Heimspielen.

Die Versammlung schloss um 21:58 Uhr um dann in einen ge-
selligen Abend vieler Teilnehmer über zu gehen. 

Liebe Mitglieder,
   
der TV-Merzenich 1882 e. V. lädt am 
Dienstag, den  20.05.2025 um 20:00 Uhr,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet statt: Im Bürgerhaus, Lindenplatz. 
Die fristgerechte Einberufung der Jahreshauptversammlung er-
folgt gemäß § 13 Abs. 3 unserer Satzung. 
Die Tagesordnung lautet:
1) Begrüßung
2) Beschlussfähigkeit gem. § 13 Abs. 5 der Satzung
3) Bericht des Vorstandes nebst Kassenbericht
4) Bericht der Kassenprüfer
5) Aussprache zu den Berichten
6) Entlastung des Vorstandes
7) Wahl des Vorstandes
a) dem Vorsitzenden
b) den zwei stellvertretenden Vorsitzenden
c) dem Jugendleiter
d) dem sportlichen Leiter
e) Bestellung Beisitzer durch den Vorstand
8) Wahl der Kassenprüfer
a) zwei Kassenprüfer
b) zwei Ersatzkassenprüfer
9) Ausblick
10) Sonstiges
Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung an der Jahres-
hauptversammlung, da wir hier die Wünsche und Vorstellungen 
unserer Mitglieder erfahren und in unsere Vorstandsarbeit ein-
fließen lassen können. 
Mit sportlichem Gruß
Petra Rübben



2828 29292828

Am 05. April 2025 veranstaltete der TTC Merzenich e.V. eine 
mitreißende Vereinsmeisterschaft, bei der 26 Aktive in spannen-
den Einzel- und Doppelwettbewerben gegeneinander antraten. 
In einer Atmosphäre voller Spaß, Ehrgeiz und Fairness wurden 
viele Spiele erst im 5. Satz entschieden – Spannung pur!
Nach einem intensiven Turniertag konnten folgende Siegerinnen 
und Sieger ermittelt werden:
Einzelkonkurrenz:
Leistungsklasse A
1. Jessica Krämer
2. Sven Winhuysen
3. Stefan Dick
4. Frank Spieß
Leistungsklasse B
1. Thomas Jüngen
2. Norman Pahl
3. Ralf Klein
4. Ralf Wollersheim
Leistungsklasse C
1. Noah Bohr
2. Niklas Krafczyk
3. Stefan Bergk
4. Andreas Kapp
Doppelkonkurrenz
1. Jessica Krämer / Mark Kysylov
2. Ingrid Kämmerling / Andreas Kapp
3. Manuela Winstel/Noah Bohr 
4. Monika Kapp / Sven Winhuysen
Der in diesem Jahr neu eingeführte „Wanderpokal“ geht an Jes-
sica Krämer.  Jessica hat über das ganze Turnier hinweg kein ein-
ziges Spiel verloren.  Das ist eine ganz starke Leistung. Ein großes 
Dankeschön geht an alle Beteiligten für ihren Einsatz, die gute 
Stimmung und den reibungslosen Ablauf. Die Vereinsmeister-
schaft hat gezeigt,  dass unser Verein „lebt“. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!

Starke Vereinsmeisterschaft beim
TTC Merzenich e.V. Zu lateinamerikanischer und internationaler Musik zusammen-

gesetzte Tanz-Fitness. Hierbei handelt es sich um ein dynami-
sches, begeisterndes und effektives Fitness-System. Die Tanzbe-
wegungen, die auf Konditionsverbesserung basieren, sind einfach 
zu erlernende Schritte, die den Muskelaufbau im Körper und das 
Herz-/Kreislaufsystem fürdern. Sowohl Tänzer als auch Nicht-
tänzer können sofort und einfach folgen, da man kein Tänzer 
sein muss, um erfolgreich mitzumachen. 
Was ist das besondere an „Zumba Dance-Fitness“?
It‘s fun! Ein „verstecktes“ Training, weil die Teilnehmer so viel 
Spaß dabei haben, dass sie den Trainingseffekt nicht merken. 
Endlich ein Programm, das man jeden Tag machen möchte und 
dabei Spaß hat.
Es ist anders! Die Musik, die Schritte, die Bewegungen und das 
Körpergefühl sind mit nichts zu vergleichen.
Es ist einfach! Egal welches Fitnessniveau, jeder kann sofort mit-
machen. Einfache Schritte machen es jedem leicht.
Es ist effektiv! Es basiert auf Konditionstraining mit Wider-
stands- und Muskelaufbautraining, um den ganzen Körper zu 
stärken und jedes gewünschte Fitness-Ziel zu erreichen.
Die Kurse finden immer montags um 18:15 Uhr in der Maarhal-
le Girbelsrath und um 20:00 Uhr in der Sporthalle in Merzenich 
statt. Komm in die Kurse zum kostenlosten Zumba Probetrai-
ning. Eine 10er Karte kostet 25 Euro.
Infos unter Tel. 02421/33459

Geschichts- und Heimatverein  
Merzenich e.V. (GHV)

Klön-Kaffee im sommerlichen  
Heimatmuseum

Nachdem unser Archivteam die Leser des Amtsblattes schon seit 
Januar auf eine „Zeitreise ins alte Merzenich“ mitnimmt und die 
geschichtliche Entwicklung einzelner Merzenicher Bereiche auf-
zeigt, lädt der Geschichts- und Heimatverein nun zum sommer-
lich-gemütlichen „Klön-Kaffee“ ein:  
Dazu öffnen wir am  
• Sonntag, den 18. Mai, 
• Sonntag, den 22. Juni und 
• Sonntag, den 20. Juli 2025 
die Pforten des Heimatmuseums an der Bergstraße 1 jeweils vom 
14:00 bis 18:00 Uhr.  
Wir möchten Geschichten über das „alte Merzenich“ bei Kaf-
fee und Kuchen aufleben lassen, zwanglos ins Gespräch kommen 
und in Erinnerungen schwelgen. Ansichten von Bildern des „al-
ten Merzenich“ sind ebenfalls angedacht.     

SC Merzenich Rosenmontag Zumba in Merzenich und Girbelsrath
Der SCM war immer ein fester Bestandteil im Rosenmontags-
zug, bis die Corona Pandemie dieser schönen Tradition einen 
Dämpfer erteilt hatte. Nachdem im vergangenen Jahr wieder ein 
SCM - Wagen mit Vorstand und Senioren mit dabei war, konnte 
2025 der SC 1919 Merzenich e.V. mal wieder mit einer richtig 
großen Truppe aufwarten. 
Neben Vorstand und Senioren auf einem tollen Wagen, war auch 
diesmal wieder die SCM - Jugend mit dabei und zwar mit einer 
riesengroßen Fußgruppe. Mit über 100 Teilnehmenden war der 
SCM die größte Gruppe. Wieder einmal ein wunderbarer Rosen-
montagszug bei herrlichem Wetter.
Wir bedanken uns bei Arun Jesuthasan, der als Sponsor diesen 
tollen Wagen ermöglicht hatte und Stefan Lüttgen, der diesen 
mit seinem Traktor für uns gezogen hat. Von Herzen auch vie-
len Dank für die zahlreichen Geld- und Sachspenden, die wir 
fleißig im Dorf als Wurfmaterial verteilt und viele Leute damit 
glücklich gemacht haben. Vielen Dank an: EDEKA Rosenzweig, 
Linden Apotheken Schramm OHG, K&S Elektrotechnik GbR, 
Schaar Pflanzenwelt, Philip Böhr, Sparkasse Düren, POCO Ein-
richtungsmärkte, Inga Wippenbeck, Project Plus GmbH – Mer-
zenich, RWE Power, Dr. Axer-Roth & Dr. Gier – Merzenich, 
DEVK Steinmetz – Merzenich, MB Rövenich GmbH – Mer-
zenich, Mobitelo – Düren, Alexander Romanov Fassadenbau, 
Eisdiele Merzenich. Außerdem haben auch viele Eltern und 
Großeltern die Mannschaften mit Geldspenden für die Kamelle 
unterstützt.

Sonstiges
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Zeitreise mit dem GHV
Nachdem im Amtsblatt 04/2025 der Gemeinde Merzenich die 
am Poolplatz gelegene Häuserzeile zwischen Severin-Böhr-Straße 
und Uerlingsweg im Mittelpunkt der Betrachtung stand, wollen 
wir nun die gegenüberliegende, am Steinweg gelegene Seite des 
Platzes betrachten.
Der Poolplatz wird heute in diesem Bereich durch das Cubity-
Atelierhaus der Stiftung für Kunst und Baukultur Britta und Ul-
rich Findeisen geprägt. 

Die vorher auf dem jetzigen Gelände des Cubity-Atelierhauses 
und der umliegenden Freifläche stehenden Gebäude am Steinweg 
(Hausnummern 1 – 9) mussten wegen tektonischer Störungen 

abgerissen werden. Die nachfolgenden Fotos erinnern daran, wie 
dieser Straßenbereich früher ausgesehen hat.
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Im Gebäude am Steinweg zuletzt Hausnummer 1 befand sich eine 
Gastwirtschaft mit Saal. Sie blickt auf eine jahrhundertlange Tradi-
tion zurück. Bereits 1910 wird im Adressbuch der Stadt Düren Jo-
sef Sistenich als „Gastwirt“ eines Lokals (damals Merzenich Haus 
Nr. 26) aufgeführt. Anlässlich des Schützenfestes in Merzenich lädt 
er in der Dürener Volkszeitung vom 02.07.1910 für den 03. Und 
04.07.1910 ab 4.00 Uhr nachmittags zum „Tanz-Vergnügen“ und 
ab 8.00 Uhr abends zum „Fest-Ball“ in den „Kaisersaal“ ein.

Bis wann Josef Sistenich die Gaststätte mit Saal am Stein-
weg betrieb, konnte bisher nicht festgestellt werden. Aber am 
26.11.1921 wurde durch den Kreisausschuss in Düren eine neue 
Gaststättenkonzession erteilt. Es darf davon ausgegangen werden, 
dass Johann Schiffer Konzessionsinhaber wurde, denn die „Wit-
we Johann Schiffer“ (Ursula Schiffer) erhielt am 14.09.1922 die 
Schankerlaubnis „zum Betrieb der Gastwirtschaft in der Gemein-
de Merzenich“ mit Tanzsaal. 
Belegt ist, dass die Gaststätte nach dem 2. Weltkrieg im Jahre 
1947 wieder geöffnet war und der Saal 1949 wieder für Tanz-
veranstaltungen genutzt wurde. Später übernahm Josef Schiffer 
(Jahrgang 1907) den Gaststättenbetrieb. Daneben führte „Zull“ 
oder „Zulle Jupp“, wie er in Merzenich genannt wurde, auch ein 
Mietwagen-Unternehmen. 
Zum 01.04.1969 meldete er beide Betriebe ab. Die Gaststätte mit 
Saal übernahm Annemie Nöldgen, die mit ihrem Ehemann Heinz 
(„Boss“) über Jahrzehnte den „Merzenicher Hof – Zum Boss“ 
führte. Das nachfolgende Foto zeigt die Gaststätte im Jahre 1990.

Schließlich musste das Gebäude 2017 wegen tektonischer Störun-
gen abgerissen werden. Als letzter Wirt dieses Gebäudes, in dem 
im Laufe der Jahrzehnte viele gesellschaftliche Ereignisse stattfan-
den, geht „Kucki“ (Arnold Engels) in die Geschichte ein.
Der GHV würde sich über Anregungen, weitere Informationen, 
Kommentare und vor allem Fotos zum Artikel, insbesondere zur 
Gaststätte sowie deren Wirtinnen und Wirte freuen (archiv@
ghvmerzenich.clubdesk.com).
(Quellen: Geschichts- und Heimatverein Merzenich; StuKrADN, 
DVZ 47-56 vom 02.07.1910; Gemeindearchiv Merzenich, Ein-
wohner-Adressbuch für den Kreis Düren 1954)

Golzheimer Geschichte:
Futzkuhlen- und Knallhüttenfest vor 30 Jahren. Eine Ver-
anstaltung der besonderen Art. 
Am 6. und 7. Mai 1995 richtete Wolfgang Kreuser ein beson-
deres Straßenfest an der  Ecke Buirer Straße/Marienstraße  in 
Golzheim aus.
Das Bild zeigt das zur „Futzkuhl“ gehörende Haus Buirer Str.70 
mit der alten Wasserpumpe (ehemaliges Bauernhaus der Familie 
Josef Fuhs). Das Foto ist aus den 30iger Jahren.
Das Fest mit Kinderkarussell, Hüpfburg, Kaffee und Kuchen, 
und Grillen fand bei strahlendem Sonnenschein statt. Sehr viele 
Golzheimer Bürger und auswärtige Gäste erfreuten sich an dem 
historisch benannten Straßenfest. Das von Wolfgang Kreuser 
gut organisierte Fest wurde auch durch die Mithilfe der Bewoh-
ner der „Futzkuhl“ und „Knallhütte“ ein voller Erfolg. 
Das Fest erbrachte einen Überschuss in Höhe von fast 3.600 
DM. Dieser Betrag wurde der Interessengemeinschaft der Sor-
genkinder Merzenich (ISM) übergeben. 
Von den Vertretern der ISM erhielt der Initiator Wolfgang 
Kreuser nochmals für das außergewöhnliche und gut ausgerich-
tete historisch benannte Straßenfest einen besonderen Dank.
Johannes Müller, Heinz-Ullrich Könsgen

Früher bekannt als Morschenich-Alt, ist Bürgewald der erste 
vom Kohleabbau verschonte Ort, der zu einem Ort der Zu-
kunft entwickelt wird. Bürgewald entwickelt sich zu einem Pro-
filort der Bioökonomie: Mit dem Agri-Food-Energy Park, der 
vom Forschungszentrum Jülich betrieben wird, entstand 2022 
ein erstes Zeichen der Wiederbelebung. BioökonomieREVIER 
wird nun im Neesenhof in Bürgewald die Koordinationsstelle 
einrichten und damit ein weiteres Zeichen zur Entwicklung von 
Region und Ort setzen. Bürgewald wird somit zu einem Bio-
ökonomie-Profilort für innovative Landwirtschaft.
Mit der offiziellen Bescheidübergabe durch Bund und Land 
kann die Initiative BioökonomieREVIER das Rheinische Revier 
weiter auf dem Weg zu der Modellregion für eine nachhaltige, 
ressourceneffiziente Wirtschaft gestalten. Das am Forschungs-
zentrum Jülich angesiedelte Projekt wird gemeinsam mit zahl-
reichen Partnern Innovationsprojekte mit Unternehmen und 
der ganzen Region umsetzen. Gemeinsam wird eine Regional-
strategie entwickelt, die Leitlinie für die Region sein soll, aber 
auch beispielgebend für andere Bioökonomieregionen in NRW, 
Deutschland, Europa und in aller Welt.
Den offiziellen Startschuss für das Projekt BioökonomieRE-
VIER Transformationscluster gaben am 24. Februar 2025 
NRW-Wissenschaftsministerin Ina Brandes und Dr. Mandy 
Pastohr, die Präsidentin des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) als zuständige Bewilligungsbehörde 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz. Das 
Projekt „Transformationscluster BioökonomieREVIER – Wert-
schöpfung und Qualifizierung für eine klimaneutrale und res-
sourceneffiziente Wirtschaft“ wird künftig mit 5,83 Millionen 
Euro von Bund und Land gefördert.
Das Projekt stellt die Wettbewerbsfähigkeit und Innovations-
kraft des Rheinischen Reviers in den Mittelpunkt. Es fördert die 
Qualifizierung von Fachkräften für die Umsetzung der Bioöko-
nomie in Wirtschaft und Region. Ein Ergebnis des Projektes 
werden auch sicht- und greifbare Orte der Umsetzung in der 
Modellregion sein: In diesen sogenannten Profilorten der Bio-
ökonomie arbeiten Produktion, Innovation und Gesellschaft 
Hand in Hand, um neue wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Perspektiven aufzuzeigen.
Ulrich Schurr, Direktor am Forschungszentrum Jülich, Impuls-
geber der Initiative BioökonomieREVIER und Co-Vorsitzender 
des Bioökonomie-Rats des Landes Nordrhein-Westfalen: „Das 
Rheinische Revier hat eine große Chance, die Modellregion für 
ganz Europa für eine nachhaltige, zirkuläre Bioökonomie zu 
werden. Das Transformationscluster schafft die strukturierten 
Wege des Dialogs zwischen den Akteuren aus Wirtschaft, Re-
gion, Wissenschaft und Öffentlichkeit im Rheinischen Revier: 
Vernetzung auf Basis ökonomischer Perspektiven, Dialog zwi-
schen traditionellen Stärken und kreativen Kräften des Wan-
dels. So gestalten wir gemeinsam aus der Vision der Bioöko-
nomie die modellhafte Umsetzung passend für unsere Region.“
Prof. Peter Jansens, Vorstandsmitglied des Forschungszentrums 
Jülich: „Wir sehen die Bioökonomie als Schlüssel für eine nach-
haltige Zukunft. Mit seiner zentralen Lage im Rheinischen 
Revier nehmen wir als Forschungszentrum Jülich unsere Ver-
antwortung wahr, den Strukturwandel in einer der großen 
Transformationsregionen Europas aktiv mitzugestalten. Das 
Rheinische Revier soll zum Leuchtturm für biobasierte Inno-
vationen werden. Gemeinsam mit regionalen Partnern aus In-
dustrie und Landwirtschaft können wir eine Innovationskraft 
entfalten, die internationalen Vorbildcharakter hat.“
Über BioökonomieREVIER
Das Ziel der Initiative BioökonomieREVIER ist es, im Rahmen 

Modellregion Bioökonomie  
im Rheinischen Revier

des Strukturwandels das Rheinische Revier zu der Modellregion 
in Europa für zirkuläre Bioökonomie zu entwickeln. Seit ihrem 
Beginn 2018 arbeitet die Initiative, die zahlreiche Projekte bün-
delt, an innovativer Landwirtschaft, an der Umsetzung neuer 
Wertschöpfungsnetze für nachwachsende Rohstoffe und an 
neuen Produkten in der und für die Region. So sollen gesunde 
Ernährungssysteme gefördert und Ressourcen für die bioba-
sierte Kreislaufwirtschaft bereitgestellt sowie mehrfach genutzt 
werden. Mit neuen Verfahren in den regional starken Sektoren 
der Land- und Ernährungswirtschaft, Textil- und Papierindus-
trie, aber auch in der Kosmetik- und Arzneimittelwirtschaft 
wird die Entwicklung innovativer und nachhaltiger Produkte 
mit dem Netzwerk von BioökonomieREVIER unterstützt. So 
werden unter anderem auch traditionelle und neue Branchen 
proaktiv in der Region zusammengeführt. Die Interaktion mit 
Region und Öffentlichkeit ist dabei ein unersetzlicher Taktge-
ber für die Entwicklung der Region.

Landtagsabgeordnete Antje Grothus, Ratsmitglied Dirk Becker, 
Landtagsabgeordnete Patricia Peill, Bürgermeister Georg Gel-
hausen, NRW-Wissenschaftsministerin Ina Brandes, stellver-
tretender Bürgermeister Michael Dohmes und Ortsvorsteherin 
Inga Dohmes (von links) freuen sich auf zukünftige Projekte 
in Bürgewald in Kooperation mit dem Rheinischen Revier und 
dem Forschungszentrum Jülich. Foto: Forschungszentrum Jü-
lich/BioökonomieREVIER/Bernd Nörig

Vorderste Reihe von links: Dr. Patricia Peill (Mitglied des 
Landtags NRW), Prof. Peter Jansens (Vorstand Forschungszen-
trum Jülich), Georg Gelhausen (Bürgermeister der Gemein-
de Merzenich), Ina Brandes (NRW-Wissenschaftsministerin), 
Prof. Ulrich Schurr (BioökonomieREVIER), Dr. Mandy Pas-
tohr (BAFA-Präsidentin), Inga Dohmes (Ortsvorsteherin von 
Morschenich). Das Projekt wird mit 5,2 Millionen Euro vom 
Bund gefördert, das Land NRW stockt auf 5,83 Millionen 
Euro auf. Foto: Forschungszentrum Jülich/BioökonomieRE-
VIER/Bernd Nörig
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Merzenicher Ratsfraktion

Merzenicher Ratsfraktion

Umgang mit dem  
politischen Extremismus 

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 0151/15513317
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740
In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301
In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:
Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665
 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709
 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de
Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874
 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de
Morschenich: Alexander Förster
 Alexander.foerster@spd-merzenich.de
Wir freuen uns auf ihre Nachricht!
Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings
E-Mail: hartmut.krings@gmail.com

Rechts- und Linksextremismus in Deutschland werden immer 
stärker. Dr. Ralf Altenhof von der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
wird erklären, was politischer Extremismus ist und wie die Demo-
kratie sich dagegen schützen kann. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind zu dieser Veranstaltung, zu der die CDU Merzenich einlädt, 
herzlich willkommen. 
Am Dienstag, 27. Mai 2025, um 18:00 Uhr im Bürgerhaus, 
Burgstraße 1, 52399 Merzenich. Der Eintritt ist frei.
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BRILLANZ 
MEHR WOW

BRILLANTE FARBEN

HOCHWERTIGE 
ERGEBNISSE

NOCH GÜNSTIGER
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DRUCK
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DIRECT-TO-FILM

JETZT NEU FÜR 

SICHERE DIR JETZT DEIN FRESHES SHIRT FÜR DEN SOMMERAB 9,99€
/STK.*Große Auswahl an Textilien: Poloshirts, Hoodies, 

Zipper, Caps, Baumwolltaschen u.v.m.

* 11,89 € brutto / ab einer Bestellmenge von mind. 10 Stck. / brillanter einseitiger Mehrfarbdruck
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